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1881Donnerstag den 27 . Januar

MM Taunus - Club .

h Heute Donnerstag den 27 . Januar Abends

8 */t Uhr im Saale des „ Restaurant Engel " :

Vortrag des Herrn Polizei - Commissar
B . Christian ! : „ Eine Fußreise vom Lago maggiore über

den St . Gotthard nach dem Brienzer See " . Um pünktliches

Erscheinen wird gebeten . Der Vorstand . 144

(T \ ie General - Versammlung unseres Gefängnih -

Vereins , welche heute Abend im Hotel Dasch

dahier gehalten wird , muß wegen Vermehrung der Tages¬

ordnung um zwei Gegenstände schon um halb 8 Uhr eröffnet
werden . Auch Damen und Nichtmitglieder haben Zutritt .

Zahlreiche Theilnahme und rechtzeitiges Kommen wünscht und

__________________
Der Vorstand . 2438

Cäcilien - V erein .

Heute Donnerstag Abend präcis */*9 Uhr : 132

Letzte Probe für Tenor und Baß .

Cacrlren ^ Derern
zu Wiesbaden .

11
,

Vereis - Concert
am 7 . Februar d . J . Abends T Uhr

im grossen Saale des Curhauses .

„
Das Lied von der Glocke “

für Soli , Chor und Orchester

von

_____ __
Max Bruch ._______

132

Möbel - Magazin
Ber . Gewerbetreibender , Eingetr . Genossenschaft ,

19 Friedrichstraße 19 ,
273

empfiehlt ihr Lager aller Arten selbstverfertigter Polster -

und Kastenmödel , Spiegel , Betten , sowie compl . Emnchtungen .

Feste Preise .
______

Garantie 1 Jahr .

Dietenmühle .

Kömisch - irische Bäder 100

vorläufig Wieder Freitags , Samstag * und Sonntag * .

Durch größere Einkäufe vor der bedeutenden Zollerhöhung
bin ich in

'
den Stand gesetzt , verschiedene Pöstchen Cigarre «

mit Einlagen von 1875r Havana -Tabaken nicht allein zum

bisherigen Preise , sondern bei Abnahme von mindestens
100 Stück bedeutend billiger wie bisher abzugeben , da selbige ,

sobald solche geräumt sind , nicht weiter führen kann . Proben
werden gern verabfolgt .

540 Herrmann Saemann ,
1 KmWlatz 1 .

Gebrüder Rosenthal 9

yeeeeeeeeeeeeeeeeee
Bunte Elsässer

| Möbel - Cattnne 2
M ( Serge , cröpe btc . ) M
A zu Vorhängen , Portieren und Möbel - Bezügen , in d
X besten Qualitäten und neuesten Zeichnungen a

2 empfehlen in grossartigster Auswahl —

§ = zu Fabrikpreisen =

39 Langgasse 39 . 72

WMMNWMH
Corsetten

jeder Art werden dauerhaft nach Maaß , sowie nach Muster

angefertigt ; für gutes Sitzen wird garantirt .
_

WM
"

Lager in fertigen Corsetten .
"

WE

J . Moll
, g ° b . Schroth

,

12983 „ Pariser Hof "
, Spiegelgasse 9 .

Bedeutend unter '
« Preis

verkaufe ich von heute an alle noch vorräthigen Witttev -

waaveu : Gestrickte Kinder - und Damen -Strümpfe , sowie

Socken von 50 Pfg . an , gefütterte Damen - Handschuhe von

50 Pfg . an , Damen - und Herrn - Westen , baumwollene und

wollene Unterjacken und Beinkleider , Kniewärmer , Setobtnbeu : c .

Besonders mache ich auf eine Parthie besserer Ükstrickter

Dameu - und Kinder - Strümpfe , sowie Frlz -Pautoffel

und Stiefel aufmerksam , welche um damrt zu raumen , unter

Fabrikpreis abgebe .

Ellenbogengasse 12 , J . Keul , Ellevbogeugass 12 ,

Galanterie - und Spielwaaren - Magazrrr . 2iso

Klavierstimmer E . Glöckner SÄ
_ lür Bölner Dombau - Lotterie sind zu

haben in Ldrn . Bodrian ' * Hofbuchh . 316
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Men Denjenigen , welche an dem schmerzlichen Verluste
unseres nun in Gott ruhenden guten Gatten - und Vaters ,
Georg Friedrich Krämer , so herzlichen Antheil
nahmen und ihn zur letzten Ruhestätte geleiteten , be¬
sonders dem Herrn Pfarrer Ziemendorfs für seine
tröstenden Worte im Sterbehause und der Schwester
Pauline für die erwiesenen Wohlthaten während seinem
fünfwöchentlichen Leiden sagt hiermit den herzlichsten Dank .
Die trauernde Wittwe : Elisabethe Krämer , geb .
Schäfer , nebst Kinder . 2463

Bekanntmachung .

Nachmittags 3 Uhr läßt Herr
Pfarrer Wort mann zu Remagen IS zu dem Nachlasse des
verstorbenen Herrn Georg Valentin Weil von hier gehörigen
Grundstücke in dem Rathhaussaale , Marklstraße 5 hier , auf
dre Dauer von 6 Jahren verpachten .

Wiesbaden , 27 . Januar 1881 . Im Auftrage :
Spitz , Bürgermeisterei - Secretär .

Zusammenkunft bei Holzstoß No . 298 , unterhalb der Stückel¬
muhle , dem Wiesengrund führenden Weg entlang .

Das Holz lagert an guter Abfahrt ganz nahe bei Sonnenberg .
Rambach , den 26 . Januar 1881 .

'
Der Bürgermeister .

____________ Mayer .

HoLzversteigerung .

Montag de « 31 . Januar c . , Vormittags 10 Uhr
kommt in dem Rambacher Gemeindewald

Distrikt Burg folgendes Nutz - und Brennholz nochmals zur
Versteigerung :

0

,, Knüppelholz ,
eichenes und buchenes Stockholz und

Stück buchene Wellen .

Frische Schellfische !
2504 J . Crottschalk , Goldgasse 2 .

--- . .
Den Klatschbasen !

(                 NefUNoell . I O Ihr scheinheiligen Basen , Ihr thut entrüstet , als ob Ihr
Zwischen dem Holzhackerhäuschen und Adamsthal ist in nicht begriffen hättet , wie die „ faulen "

Witze durchaus
voriger Woche eine Axt gefunden und bei mir deponirt worden . I nicht gegen einen bedauernswürdigen Unglücklichen gerichtet
Der Elgenthümer kann solche gegen Entrichtung der Einrückungs - ! U ^ d , wohl aber gegen Euch und Euer „ widerwärtiges " Ge -
gebühren bei dem Unterzeichneten in Empfang nehmen .

‘
I bahren , durch das Ihr nichts als Unheil anrichtet ! Helfen

Wehen , den 24 . Januar 1881 . I wird Jenem ja doch Niemand von Euch Allen , so laßt ihn
Der Bürgermeister - Stellvertreter . I wenigstens in Ruhe , damit man auch Euch in Ruhe lasse ! 2500

2452
_________________

Schneider . I Ein Mitleser zum „ Bert . Tageolatt " gei . Näh Exp .
~
2439

3 eichene Stämme von 1,42 Festm .,
2 buchene „ „ 0,96 „

Raummeter eichenes Scheitholz ,
buchenes Werkholz ,

„ Scheitholz ,

Ich warne hiermit Jedermann , dem arbeits¬
scheuen Menschen Georg Krollmann
auf meinen Namen Etwas zu leihen oder zu

borgen , indem ich für Nichts hafte .

2498 Fra « Krollmann , Karl st raße 32 .

I . Qualität Rindfleisch 48 Pf . ,
I . Qualität Kalbfleisch 50 Pf .

fortwährend bei Mondei , Grabenstraße 34 . 2483

1 1 nu I Svpha , s Sessel und 6 Stühle (Bezug rothe Seide ) ,Läormittags 1 1 Uhr | reeller Werth 1000 Mark , wegen Abreise um jeden annehm -
werden 10 kleine Foß ( ä 20 — 40 Liter ) gute « Aepfelwein I baren Meis zu verkaufen . Näh Exped . 2453

v7rst?i !! ert
° LÄn Friedrichstraße v gegen Baarzahlung Ein feuerfester Cassenschrank wegen Abreise zu verkaufen ,

geigen weroen ,
d . I Näheres Friedrichstraße ! 0 2470

Ferde Miillei *
, j Ein elkg Masken Anzug biU . zu verleihen Schulg , 1072479

----- ---- ------- - ----- :-- — ■—
» ai ° r .

--------- § Vier gebrauchte Gaslüster , so gut wie neu , billig zu ver -
Notize « . | kaufen . Näheres Adolphsallee 3 , Hinterhaus . 2460

Heute Donnerstag den 27 . Januar , Vormittags 10 Uhr : 1

Holzversteigerung in dem hiesigen Stadtwalde Distrikt Vordere Höllkund .
Sammelplatz an der Beau - Site . (S . Tgbl . 19 .)

Vormittags 11 Uhr :
Vergebung der in dem hiesigen städtischen Krankeohause pro 1 . April 1881

bis dahin 1882 erforderlichen Särge für verstorbene Hospitaliten , in
dem Bureau der städtischen Krcnikevhaus -Direetion . ( S . Tgbl . 20 .)

Versteigerung von zehn kleinen Fässern mit gutem Aepfelwein , in dem
Auctionssaale Friedrichstraße 6 . (S . heut . Bl .)

Nachmittags 3 Uhr ) ________
^ Ä ^ °^ " b " chtung des Herrn Marre -- Wortmann , in dem hiesigen I Im vorderen Rheingau , nahe Wiesbaden , schönes

NEausmche , Marklstraße 16 . ( « . Tgbl .̂ 0 — — ----- — | .Haus mit Kellereien für mehrere hundert Stück
Auf Verlangen .

' W I Wein . Packhaüe , Stallung , Hofraum und Garten ,

Restanration zum weissen Lamin
, Ä .

toC9n ‘ stöC9ä “ 9 ’

2469

6,u « wi g . 3 — .
- UVÄ 6d " Ä 'K

Großes Concert & Gesangs - Mlree I Ein Acker , Baumstück , zu kaufen gesucht . Näh . Exped . 2437

von den erste « Wiener Gaude - Brüdern Net » . I 0001 » Mark sofort gesucht . Pünktliche Zinszahlung , doppelte
n m *. 9ARQ I Sicherheit . Näheres Expedition . 2431

-------------- Anfang 7 Ut )r Entree freu
--

245J
15 big i6f000 Mark auf 1 . Hypotheke zu 4h, °/ ° auf den

Wenig gebrauchte Küchen - und Hausgeräthe wegen I 1 . April gesucht . Näheres in der Expedition d . Bl . 2456
Wegzug zu verkaufen Kapellenstraße 39 . 2480 | ( Fortsetzung in der Beilage .)
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Eine alleinstehende Dame sucht in gebildeter Familie
guten , kräft '

gen Mittagstisch . ® ef . Offerten unter A . B . 36
bei der Exped . d . Bl . erbeten . 2432

Gesuche ,

Gesucht auf sofort eine möblirte oder unmöblirte Parterre -
Wohnung ( 1 oder 2 Wohnzimmer , 1 Schlaf - und 1 Diener¬
zimmer ) . Offerten unter H . L . 11 bei der Exped . d . Bl .
abzugeben . 2425

Nrrtzedvter
Marktstraße 23 eine Wohnung im Hinterhaus zu verm . 2472
Billa Sonnenbergerstraste 51 mit und ohne Stallung rc .

nebst schattigem Vor - und obstreichem Hintergarten vom
1 . April ab zu vermiethen . 2018

Taunusstraße 8 ist ein kleiner Laden per 1 . April zu vermiethen .
Näheres Nerostraße 5 , 1 . Stock . 2464

( Fortsetzung ta bet BülaM

Personen , die sich anbiete « :

Modistin !
Eine tüchtige erste Arbeiterin sucht für kommende Saison

in einem feinen Putzgeschäft hier eine passende Stelle . Offerten
unter A . Z . 100 erbeten postlagernd Wiesbaden . 2488

Ein braves Mädchen , im Nähen geübt ,
sucht Stelle als Hausmädchen . Näheres Rhein -

straße 17 im Seitenbau . 2475
Ein einfaches , ordentliches Mädchen , welches selbstständig

bürgerlich kochen kann und alle Hausarbeit versteht , wünscht
zum 1 . März Stelle , am liebsten bei einer kleinen Familie .
Näheres bei Frau Rossel , Hochstälte 2 . 2468

Untnl DATinnnnl jeglicher Branche , jedoch nur gut
nOIP/l - l tiFSOW empfohlenes , welches auf Stellen

vl VI 1 vl kJvllllll kommende Saison reflectirt ,
wolle sich unter Vorlage von Zeugnissen baldigst wenden an
Ritter ’ s Placirnngs - Bureau , Webergasse 15 . 2494

Ein junges Mädchen aus feiner Familie sucht baldmöglichst
Stelle zur Stütze der Hausfrau oder zur Gesellschaft
einer alleinstehenden , Dame . Geehrte Adr . erb . man sub O . c .
« 166 d . Haasenstein & Vogler , Frankfurt a . M . 312

Eine tüchtige , zuverlässige , perfekte Köchin , mit den besten
Zeugnissen versehen , sucht Stelle . Näheres Expedition . 2455

Em Kindermädchen . 28 Fahre alt , mit guten Zeugnisse ,
sucht Stelle zu kleinen Kindern . Näh . Metzgergässe 21 , 2 St . 2474

Ein gesetztes Mädchen sucht Stelle als Mädchen allein oder
zu einem Kmde und sieht mehr auf gute Behandlung als hohen
Lohn . Näh . d . Birck ’s Bureau , Mauergasse 21 . 2496

Eine geprüfte Kindergärtnerin sucht Stelle . N . Häfnergasfe 5 .
Ein tüchtiges Mädchen , das IV - Jahre in seiner Stelle

ist , perfekt bügeln und serviren kann , sowie alle Hausarbeit
versteht , sucht Stelle d . Frau M . Birk , gr . Burgstr . 10 . 2487

Ein anständiges Mädchen , welches alle Hausarbeit versteht ,
sucht eine Stelle auf gleich . Näh . Grabenstraße 20 , Part . 2489

Ein gewandtes Mädchen , das bürgerlich kochen
kann und alle Arbeit verrichtet , sucht Stelle / Näheres
Häfnergasfe 5 , 2 Stiegen . 2492

Verloren am Samstag Nachmittag auf dem Curhaus -
Weiher ein kleines , rundes , ledernes Portemonnaie mit zwei
20 - Markstücken und circa 5 Mark in Silber . Abzugeben gegen
Belohnung in der Expedition d . Bl . 2268

Rathhaus , Zimmer No . 28 , ist Mittwoch den 19 . d . ein
Schirm vertauscht worden . Umzutanschen Nerostraße 38 . 2370

9101 *1111 *011 eine braune , carrirte wollene Borlege -

, ,
n Decke . Abzugeben gegen angemessene Be¬

lohnung Parkstraße 1 , Thüre No . 5 . 2497
Das am verflossenen Sonntag in der Webergasse gefundene

Ledertäschchen , Inhalt ein Bleistift , ist noch nicht ab¬
geholt worden . Näheres in der Expedition d . Bl .

Ein Hund mittlerer Größe mit schwarz - braunen Flecken ist
zugelaufen Grabenstraße 8 . 2493

Der Dieb des am 11 . d . Mts . gestohlenen Tafel -
Inches ist von vier Angen gesehen , erkannt und rück¬
sichtshalber bisher geschont worden . Wenn bis zum Freitag
das Tafeltuch nicht an dem Entwendungsort hängt , wird es
polizeilich geholt .

'
2433

Em nettes Zimmermädchen , das Kleider machen ,
bügeln und serviren kann , sucht passende Stellung .
Näheres Hafnergasse 5 , Ä Stiegen . 2492

Eine tüchtige Restaurationsköchin mit guten Zeug¬
nissen sucht sofort Stelle d . Fr . Birk , gr . Burgstr . 10 . 2484

Feinbürgerliche Köchinnen suchen Stellen durch Ritter ,
Webergasse 15 . 2494

Erzieherin ( Norddeutsche ) sucht Stellung . Offerten
unter M . G . 50 an die Expedition d . Bl . erbeten . 2127

Ein einfaches , starkes Mädchen , zu aller Arbeit willig , sucht
Stelle durch Ritter , Webergasse 15 . 2494

Eme Mnbürgerliche Köchin mit langjährigen Zeugnissen sucht
Stelle . Näheres Nerostratze 16 im Laden . 2491

Eine tüchtige Haushälterin , welche die gute Küche
gründlich versteht und beste Zeugnisse besitzt , sucht
Stelle . Näheres Hafnergasse 5 , 2 Stiegen . 2492

Eme tüchtige Restaurationsköchin , eine gut empfohlene Herr¬
schaftsköchin und ein feineres Herrschafts - Hausmädchen suchen
Stellen durch Ritter , Webergasse 15 . 2494

Ein braves , fleißiges Mädchen sucht zum 1 . März Stelle .
Näheres Morrtzstraße 13 , Parterre rechts . 2478

Eine f . Bonne nach auswärts , bürgerl . Köchinnen , Haus - und
Zimmermädchen suchen Stellen d . Birck , Mauerg . 21 . 2495

Ein fleißiger Diener , welcher gründlich in Zimmer -

^ e » anöert ist und gute Zeugnisse besitzt , sucht Stelle .
Nah . Metzgergasse 21 , 2 Stiegen . 2474

Ein junger , gewandter Kellner sucht sofort eine Stelle .
Näheres Expedition . 2490

Personen , die gesucht werden :

( xfiSllPl 'lf ; ä *Le Büglerin in ein Hotel durch Fr .VR üOllVlllJ Borner , Metzgergasse 21 . 2474
Gesucht zum 1 . Februar ein feineres Hausmädchen , tüchtig

im Servrren und Nähen , mit beft . Zeugn . N . Hochstätte 4 . 2482
Gesucht ein feineres Mädchen zu größeren Kindern , ein

^ ^ Stubenmädchen , ein Hotelzimmermädchen , ca . fünf
^ mdchen , welche kochen können und Hausarbeit verstehen , nach
Heidelberg und Westfalen , sowie fein bürgerliche Köchinnen durch
Frau M . Birk , große Burgstraße 10 . 2485

Em tüchtiges Mädchen , welches gritbürgerlich kochen kann ,
wlOd gesucht durch Frau Schmitt . Saalgasse 6 , Hth . 2473

Gesucht ein sauberes Mädchen nach auswärts ,das melken kann , zu zwei Leuten ohne Kinder .
Nah . große Burgftraße 10 , 3 . Stock . 2486

Helenenstraße 18 wird ein einfaches , fleißiges Mädchen , welches
Liebe zu Kindern hat , gesucht .

'
2458

OMttdjt 2 Herrschaftsköchinnen , 3 feine Hausmädchen ,
Mädchen als solche allein und 1 Kindermädchen durch Frau

Herrmann , Marktstraße 29 . 2490
Ein reinliches Mädchen , das bürgerlich kochen

^ 25 und " Ne Hausarbeit gründlich versteht , wird
gesucht . Nah . Worthstraße 8 , 1 Treppe hoch . 2502

( Fortsetzung in bet Reilaae .>

92 e tXo ^ ucav , i v
"
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Die Niederlage unserer Con -

serven , als : Spargel , Bohnen , Erbsen etc .

in halben , ganzen und doppelten Büchsen , haben wir Herrn
Franz Blank dort übertragen und erfolgt der Verkauf
nach unserem Fabrik - Preis - Courant ; bei Abnahme von min¬
destens 12 Büchsen bewilligen wir lOpCt . Rabatt . Für feine

Qualität und Haltbarkeit übernehmen wir Garantie .

Busch , Barnewitz « ft Co .
2462 in Wolfenbüttel .

treiben Java -

vorzüglichsten Geschmacks - Kaffee ,

per 50 Pfd . netto . . Mk . 51 . —

per 9 Vs Pfd . netto . . „ 10 . 50

incl . Fracht resp . Porto , Zoll und Emballage , also frei
ins Haus resp . nächste Bahnstation .

Kaffee - Import von

A . K . Reiche « ft Co . , Hamburg .

Das langjährige Renomme des Hauses verbürgt reellste

Bedienung . 60

Egmonder Schellfische
wieder frisch eingetroffen bei

2461 Franz Blank , Bahnhofstrasse .

Frische Schellfisch ^
empfiehlt JE » Crrether5
2476

_____________________
Grabenstraste 10 .

Frische Egmonder Schellfische
per Pfund 40 Pfg . erwarte heute .

Hart . Lemp ,
2466

__________
Ecke der Friedrich - und Schwaibacherstraße .

Frische Egmonder Schellfische
heute erwartend , sowie Kieler Bücklinge treffen täglich
frisch ein bei

2477
______

J . Schaab , Kirchgasse 27 .

Egmonder Schellfische
frisch eingetroffen . F . A . Müller ,
2388

__________
28 Adelhaidstraße 28 . Ecke der Moritzstraße .

Vorzügliche Harzer Kanarienvögel !
Große Sendung erhalten .

2434 Wilh . Birk , Neugasse 15 .

= Kaiseröl .
=

Nichtexplodirendes Petroleum empfiehlt billigst
Die Droguenhandlung von

24
~

1 H . J . Viehoever , Marktstraße 23 .

Em Regulir - Füllofen , eine Dccimal - und eine Tafelwaage
mit Gewichten sehr billig zu verkaufen Nervstraße 11 . 2444

Verein der Hausbesitzer und Interessenten .

Diejenigen verehrlichen Mitglieder , welche
"
6ei dem Unter¬

schriftensammeln zur Dünger - und Kehrichtabfuhr nicht
angetroffen wurden oder übersehen worden sind , werden hier¬
mit gebeten , Einsicht von dem bei den Herren Mineralwasser¬
händler F . Wirth , Taunusstraße 9 , Kaufmann G . Bucher ,
Wilhelmstraße 18 , 1 Conradi , Spenglermeister , Kirchgasse
No . 9 , und in dem Geschäftszimmer des Vereins ,
Helenenstraste 15 , offen liegenden Vertrage nehmen und
denselben unterzeichnen zu wollen .

Diejenigen Hausbesitzer , welche dem Vereine noch nicht an¬
gehören , können sich ebendaselbst als Mitglieder einzeichnen
und diesem Vertrage bettreten . Das Eintrittsgeld kostet jetzt
noch den seitherigen Betrag von 5 Mark . Dasselbe wird jedoch
demnächst erhöht werden .

Um irrigen Gerüchten vorzubeugen , bemerken wir , daß Die¬
jenigen , welche aus irgend welchen Gründen dem Vertrage
nicht beitreten wollen , dennoch Mitglied des Vereins bleiben
können . Auch kann der Beitritt zu dem Vertrage für nur
einen Theil — d . h . für Kehrichtabfuhr oder blos
für die Entleerung — erfolgen .

Zu recht zahlreichem Eintritt und zum Beitritt zu oben
besagtem vortheilhaften Vertrage ladet ergebenst ein

Wiesbaden , den 26 . Januar 1881 .
261 Die Commission .

HBaininaai * Makler und Taxator am
. städt . Leihhanfe ,

wohnt kl . Kirchgasse 2 nächst dem Mauritiusplatz . 2290

flKHMMMMÄMÄÄXMMlOaniEine große Parthie S

. Meisterstoff - Wel
8 worunter noch viele Roben knappen Maaßes ,

S
sind von heute an 1785 B

8zum Ausverkaufs
U zurückgestellt .

S ÄI llogiiv I ^ anggasse S
g Ufo . 18 .

MMMXWMMMMKMMMXMNMMÄ
Wegen Ban - Veränderungen

befindet sich unser Laden auf kurze Zeit im selben
Haufe in der Goldgasse .

2300 ME . Schäffer , Modes .

Domino ’
s .

Friedrichstraße 30 , Parterre , sind
Domino s in Seide und Satins zu
billigen Preise « zu verleihen und
zu verkaufen . 2457

Bei Maler vtotffe , im Hinterhaus,
wird Alles gekittet . Porzellan feuerfest .

_________
14381

A 1 ATI und Kunstgegenstäude werden
xMl Ui vdiuvll M den höchsten Preisen angekauft .
171 H . Hees , Mnigl . Hoflieftrünt , alte Äolsnuade 44 .
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Verkant der bei der Inventur znriickgesetzten
Elsässer Waschstoffe : Cattune

,
Percals

,
Cretonnes etc . ,

ä 0,80 PL , 0,40 Pf . and 0,50 PL per Meter .

Mode- & Confections - Bazar Benedict Straus
. 21 Webergasse 21 .

A Sprudel , a

Montag den 31 . Januar c . :

^ MZivkite GenellllversammIllllg ^ W
im großen Saale des Hotel Adler .

Einzug des Comite ' s : 11 Minuten nach 8 Uhr präcis .

Fremden - Einführung 4 Mk . Hiesige können nicht

eingesührt werden .

Lieder sind bis Samstag den SS . Januar bei Herrn
Willi . Bickel , Langgasse 20 , einzureichen . Vorträge bei

dem Präsidium anzumelden .

Die Sprudel - Karten sind nur personell gültig .

4ß
__________

Per kleine Rath .

Actien - Gesellschaft

Kaltwasser - Heilanstalt „
Dietenmühle

“

.

Die diesjährige ordentliche Generalversammlung findet

Dienstag den 8 . Februar l . I .

Nachmittags 4 Uhr in obiger Anstalt jtatt . 105

Tagesordnung :

1 ) Bericht über den Geschäftsbetrieb pro 1880 und Erthei -

lung der Decharge ;
2 ) Festsetzung der auszubezahlenden Dividende .

Wiesbaden , den 26 . Januar 1881 . Der Verstand .

Atelier für künstliche Zähne .

Schmerzloses Einsetzen ohne Entfernung der Wurzeln . —

Behandlung von Zahnkrankheiten . Sprechstunden von 8 — 12

und 2 — 6 Uhr . O . Nicolai , jetzt Langgasse 3 ,

2481
_______ __________

nahe der Marktstraße ._________

Mobiliar - Verkauf .

Nerostraste 11 werden aus 4 Zimmern nachverzeichnete

elegante Möbel aus freier Hand billig verkauft , als :

2 nußbaumene Betten mit Sprungrahmen , Roßhaar¬

matratzen , Keil , Plumeau und Kissen , 1 feine , geschnitzte

Plüschgarnitur , 1 Spiegelschrank , 1 Secretär , 1 Bücher¬
und 2 Kleiderschränke , 1 Verticow , 1 Spiegel mit Trumeau ,

und Marmorplatte , 2 ovale Spiegel , 1 Waschkommode ,

2 Nachttische mit Marmorplatten , 2 tannene , vollständige
Betten , Barock - und Strohstühle , 3 große Zimmerteppiche ,

Sovha - und Bettvorlagen , ovale Tische , 1 Ausziehtisch ,

6 Speisestühle , 1 Speiseschrank , Console , 8 Blatt Vor¬

hänge mit Gallerien , Bilder u . s . w .

278 H . Markloff .

Ein eleganter Damen - Masken - Anzug zu verleihen

Häfnergasfe 6 .
2441

Chiffon
zu Hemden , Unterröcken und Beinkleidern , Piqtta
Barchent etc . in sehr guter Qualität bei

152 F . Lehmann , Goldgasse

und

4 .

Nur 5 Mark !
500 Dtzd . Teppiche in reizendsten türkischen , schottischen

und buntfarbigen Mustern , 2 Meter lang , l1/ « Meter breit ,

müssen schleunigst geräumt werden und kosten per Stuck nur

noch 5 Mark
'

gegen Einsendung oder Nachnahme . Bett -

vorlagen , dazu passend , Paar 3 Mark .

Adolf Sommerfeld , Dresden .

Wiederverkäufern sehr empfohlen . ( 354 V .) 337

» tollwerclt ’ scÄie

eine nach ärztlicher Vorschrift bereitete Vereinigung von Zucker¬

und Kräuter -Extrakten , welche bei Hals - und Brust -Affectionen unbe¬

dingt wohlthuend wirken . Naturell genommen und in heisser Milch

aufgelöst , sind dieselben Kindern wie Erwachsenen zu empfehlen .

Vorräthig in versiegelten Packeten mit Gebrauchsanweisung

ä 50 Pfg . in

Wiesbaden bei Carl Acker , Hoflieferant , C . Baeppler ,
Ed . Böhm , Marktstrasse , G . Bücher jr . , A . Brunnen¬

wasser , A . Cratz , Fräul . Marie Eiselö , Ang . Engel , Hof¬

lieferant , M . Foreit , J . C . Keiper , A . H . Linnenkohl ,

Gg . Mades , Cond . E . Hücker , Hof - Apotheker C . Schellen¬

berg , Hoflieferant A . Schirg , Hoflieferant A . Schirmer ,

F . Strasburger , F . Urban & Comp , H . J . Viehoever . 206

Prima Servelatwurst per Pfd . Mk . 1,30 ,

„
Mettwurst „ „ „ 1,20

empfiehlt Johann Weidmann ,

2465
_________________

Michelsberg 18 .__________

Prima Servelatwurst per Pfund 1 Mk . 40 Pf . , !

Frankfurter Bratwürstchen per Stück 15 und 17 Pf .

empfiehlt _______________
L . Behrens , Langqasse 5 . 2451

Fromage de Brie , Caprera - und

TFeueliateler Spundenkäse
empfiehlt in frischer Waare

2445 Ang . Schmitt , Metzqergasse 25 .

sehr haltbare , in großer Auswahl ä 50 Pfg . bei

2405 Willi . Birk , Neugasse 15 .
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Aus dem Kunstleben unserer Stadt .

Fra Diavülo , unter dem Namen des Marquis von
San Marco ...........

Mr . Kookburn , ein reisender Engländer . . . .
Panella , seine Gemahlin
Lorenzo , Offizier bei den römischen Dragonern . .
Matteo , Gastwirth
Zerline , seine Tochter
Giacomo , 1
Peppo , J

,8ani )t ‘en
...........

Francesco
Ein Müller

Herr Lederer .
Herr Rudolph .
Frau Rebicek -Löffler .
Herr Marbeck .
Herr Dorncwaß .
Frl . Muzell .
Herr Klein .
Herr Holland .
Herr Strecker .
Herr Stengel .

beider anderweitigen fast übermäßigen Inanspruchnahme des Cur -OrchefierS , 1
nicht Alles in höchster Vollendung erscheinen kann , ist selbstredend ; gleichwohl

'
.1

müssen wir auch hier für das tüchtige Orchester und seinen fleißigen Dirigenten ;
eintreten ; wir haben oft Symphonien gehört , die an Sorgfalt der Aus¬
führung kaum einen Wunsch übrig ließen , und die uns im Grunde recht

'
«

erbauten . Betreffs kleinerer Orchestcrwerke kann man gewiß nichts Besseres
'

fordern , als hier wirklich geleistet wird .
Gehen wir zu den Curhaus - Dircctions - Concerten über , so

concurrireu dieselben im Range und in der Kunstpotenz mit den besten
anderweitigen Concertleistungen . Man wird brillantere Ausstattungen
weder in Berlin noch in Wien finden . Die größten Solisten jedweder
Nationalität in den einzelnen Departements , den instrumentalen wie gesang¬
lichen , haben uns diese Concerte schon vorgeführt .

Gelegentlich dieser Bemerkungen dürfen wir an dem ersten dies¬
jährigen Concerte — am verflossenen Montag — nicht vorübergehen . In
demselben glänzte in erster Linie Herr Professor Th . Leschetizky aus
Wien , der zum ersten Male hier spielte und der , was pianistische Technik
betrifft , eine der hervorragendsten Stellungen einnimmt . Gegenüber seinem
Renommö müssen wir indessen offen gestehen , daß uns die Wahl des von
ihm vorgetragenen Concertes , Concert - sympbonique fnational hollandais )
von H . Litolff , einigermaßen befremdet hat . Litolff geht durchweg auf
äußere Effekte hinaus , die oft an ' s Bizarre streifen ; selbstverständlich ver¬
langen solche eine Technik , wie er sie selbst besitzt oder besaß und wie er
dieselbe auch am gleichen Orte , im Curhause , in einem eigenen Concerte
und mit einem Orchester von 130 Mitgliedern am 24 . August 1860 in
seinem 4 . Concerte und dem Andante und Finale des von Herrn Lesche¬
tizky gespielten 3 . Concertes manifestirt hat . Doch ist Litolff bis jetzt
noch nicht Prototyp einer ihm nachfolgenden Richtung geworden , und wir
hoffen im Interesse der reinen Kunst , daß es auch dabei bleiben wird .
Wir taxiren einen Künstler lieber nach einem Beethoven ' schen Concert , und
so ansprechend auch das Andante des 3 . Litolff '

schen Concertes ist — der
einzige Satz , dem man dieses Prädikat geben kann — , so ist uns doch
z. B . das E - dm -ßaroo in dem C-moll -6oiicert von Beethoven unendlich
lieber , als die ganze No . 3 und 4 von Litolff .

Das arme Klavier — was soll es nicht noch hergeben ! Man preßt
ihm Blut statt labender Milch heraus . Und wo soll es noch hin mit jenen
Niagara - Cascaden ? Wenn doch das Publikum endlich einmal sich ernüchtere
und mehr an Beethoven und seinen Jüngern sich erbaute , als durch die
Salto mortale ’s der neuesten Strömung blenden ließe , dann würde es
schon wieder besser werden . Alle Hochachtung indeß zollen wir Herrn
Leschetizky für seine Solostücke von Chopin und eigener Composition .
Das bekannte ves - dur -Nocturne gab er in ganz eigener Gewandung , wie
wir es selbst von Jaell nicht gehört ; es war in der wunderbaren Abtönung
von Geist nnd Poesie durchdrungen . (Schluß folgt .)

Chöre der Landleute , Gäste und Dragoner .
Scene : Ein Dorf in der Gegend von Terracina .

Anfang « ' / - , Ende » Uhr .

Uebermorgen Samstag (neu einstudirt ) : Jdomeneus

Locales und Provinzielles .
* ( Militärisches .) Bon 90 im Jahre 1866 in die preußische

Armee übergetretenen Herzog ! , nassauischen Offizieren befinden sich gegen¬
wärtig noch 29 im activen Dienste und 10 in inactiven Stellen , gestorben
sind 16 und verabschiedet 85 . Die noch activen Offiziere sind nach der
„ BrebEosb . T .-P . " : 1) Hauptm . Geibel , jetztOberstlieut . im 4 . nieder -
schles . Jnf . -Reg . No . 51 , commandirt zur Dienstleistung bei der Eisenbalm -
Abth . des großen Generalstabs in Berlin ; 2 ) Hauptm . Stahl , jetzt Major
und Bataill . -Commandeur im 6 . rhein . Jnf .-Reg . No . 68 ( Coblenz ) -
3 ) Oberlieut . Menningen , jetzt Major und Bataill . -Commandeur tat
7 . ostpreuß . Jnf .- Reg . No . 44 ( Graudenz ) ; 4 ) Oberlieut . Weber , jetzt
Major und etatsmäßiger Stabsoffizier iui 1 . hannov . Jnf .-Reg . No . 74
( Hannover ) ; 5 ) Oberlieut . v . Holbach I . , jetzt Major und etatsmäßiger
Stabsoffizier im Kaiser -Franz -Garde - Grenadier -Reg . No . 2 (Berlin ) -
6 ) Oberlieut . v . Holbach II ., jetzt überzähliger Major int 1 . nass . Jnf .-
Reg . No . 87 (Mainz ) ; 7 ) Oberlieut . Hecker , jetzt überzähliger Major im
2 . nass . Jnf .-Reg . No . 88 ( Mainz ) ; 8 ) Oberlieut . Magdeburg jetzt
Hauptm . im 5 . westph . Jnf .-Reg . No . 53 (Aachen ) ; 9) Oberlieut . Wil -
helmi , jetzt Major und Abth .- Commandeur im 1. pomm . Feld -Art -Reg
No . 2 (Stralsund ) ; 10 ) Oberlieut . Flach , jetzt Hauptm . und Comp .-Chef
tm Jnf .-Reg . Prinz Friedrich der Niederl . (2 . westph .) No . 15 ( Minden ) -
11 ) Oberlieut . v . Heemskerck , jetzt Major im Stab des Ingenieur -
Corps , Ingenieur vom Platz ( Geestemünde ) ; 12 ) Oberlieut . v . Reichenau
jetzt Hauptm . a la suite des 2 . Garde -Feld -Art .-Reg ., Mitglied der Art -
Prüfungs - Commission ( Berlin ) ; 13 ) Unterlicnt . Kolb , jetzt Hauptm int
Futz -Art .-Reg . No . 15 , Art .-Offizier vom Platz ( Rastatt ) ; 14 ) Unterliegt
Wack , Hauptm . und Comp .-Chef int 8 . rhein . Jnf .-Reg . No . 70 ( Dieden -
hofen ) ; 15 ) Unterlieut . v . Holbach III ., jetzt Hauptm . und Comp .-Cbef
tot 4 . Garde -Reg . zu Fuß (Spandau ) ; 16 ) Unterlieut . Authes , jetzt
Hauptm . ä la surts des 1 . nass . Jnf .-Reg . No . 87 , Directions -Mitglied
der Mtlitar -Schteßschule m Spandau ; 17 ) Unterlieut . v . Langen jetzt
Hauptm . und Comp .-Chef im 2 . nass . Jnf .-Reg . No . 88 ( Mainz ) ; 18 ) Unter¬
lieut . Wrndt , letzt Hauptm . ä la suite des 1 . niedcrschles . Jnf .-Rea
No . 46 , Directions -Mitglied der Militär - Schießschule in Spandau

'
-

19 ) Unterlieut . Gran , jetzt Hauptm . und Cowp .-Chef im hohcnzoller
'

Füsilier -Reg . No . 40 (Köln ) ; 20 ) Unterlieut . Kaiser , jetzt Hauptm ll lä
suite des rhein . Fuß -Art .-Reg . No 8 und Lehrer der Kriegsschule in
Anclam ; 21 ) Unterlieut . Bauer , jetzt Hauptm . ä la suite des schlesw -
holst . Jnf .-Reg . No . 46 und Lehrer beim Cadettcnhaus in Orauienstein -
22 ) Unterlieut . Müller , jetzt Hauptm . und Comp .-Chef im hannov

'

Füsilier -Reg . No . 73 (Hannover ) ; 23 ) Unterlieut . v . Bierbrauer zu
iörennftctn , Hauptm . und Comp .-Chef im 6 . rhein . Inf, -Reg , No . 68

Wiesbaden , 26 . Januar .

Unter diesem Titel werden wir in ungebundenen Zeiträumen diejenigen
Ereignisse auf dem Gebiete der Kunst revueartig behandeln , denen wir
nicht , durch besondere Umstände veranlaßt , aparte kritische Besprechung
widmen . Wir haben diese Form auch gewählt , da sie eine freiere Be¬
wegung da gestattet , wo der kritische Ernst einmal gerne die vorgezeichnete

Spurweite überspringt .
Beginnen wir diesmal mit dem Curhause , dem wir bisher zu unserem

eigenen Bedauern weniger Aufmerksamkeit zuwenden konnten . Bei dieser
quasi Selbstanklage dürfen wir denn eigentlich auch nicht Klage über Indo¬
lenz des Publikums Angesichts des oft geringen Besuches der Freitags -
Symphonie - Concerte erheben . Worin mag wohl diese Indolenz ihren
Grund haben , da man sich ja doch io sehr zu den Theater -Symphonie -
Concerten drängt ? Wir wollen nicht annehmen , daß man hier besser
paradiren könne , sondern dem Umstande gerecht werden , daß an letzterem
Orte die größeren Orchesterwerke in feinerer , glänzenderer Ausführung zu
Gehör gebracht werden . Gleichwohl sollte man doch dem Curhause in
einem anderen gewiß bedeutungsvollen Punkte seine Würdigung zollen —
der Mannigfaltigkeit der Programme . Wem es um Kunststudien zu thun ist ,
der hat hier Gelegenheit , jedwede orchestral -musikalische Form , wir möchten
sagen , die ganze betreffende Literatur kennen zu lernen , von der Serenade
an bis zur Symphonie , von Bach und Gluck bis zu Beethoven , von Liszt
bis zu Saint -Sasns , nebst Allem , was selbst an Kleinigkeiten dazwischen
liegt . Daß bei einem solchen ausgelegten Reichthum , und ganz besonSerS I

Tages - Kalender .
KaiferUches Sltteqraphmamt , Rheinstraße 9, geöffnet von 8 Uhr Morgens

bis 9 Uhr Abends .
Nie Gemäldc -Gallerie und die permanente Ausstellung des Nass . Kunstvereins

sind täglich mit Ausnahme des Samstags von Vormittags 11 — 1 Uhr
und von Nachmittags 2 —4 Uhr dem Publikum geöffnet .

Die permanente Curhaus -Kunstausgellung im Pavillon der neuen Colonnade
ist täglich von Morgens 8 Uhr bis Abends S Uhr geöffnet .

Vor ;ellan - Semäl deausstellung , Malinstitut v . Merkel - Heine , Weberg . 11 . 4086
ZSie Bibliothek des Vereins für Volksbildung ist zur unentgeldlichen Benutzung

für Jedermann geöffnet Samstag Nachmittags von 1— 4 und Sonntag
Vormittags von UV »— 121/ « Uhr in der Madchen -Elementarschule auf
dem Michelsberge .

Griechische Kapelle . Zur Besichtigung täglich geöffnet , Sonntags und an
griechischen Festtagen von Morgens 8 — 10 und Nachmittags von
2 Uhr bis Abends , an den Wochentagen von Morgens 8— 12 Uhr
und Nachmittags von 2 Uhr bis Abends .

Heute Donnerstag den 27 . Januar .
Zeichnen - und Malschuie für Mädchen . Vormittags von 10 — 12 Uhr :

Unterricht Oranienstraße 5 , Parterre .
Turhan » pt Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .

Wiesbadener Kefangnisjverein . Abends 7 ‘/i Uhr : Generalversammlung im
„ Hotel Dasch "

.
Gewerbliche Abendschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht in der neueren

Elementarschule auf dem Michelsberg .
Wochen -Ieichnenschule . Abends von 8— 10 Uhr : Unterricht Oranienstraße 5 ,

eine Stiege hoch .
Täcilirn -Verein . Abends 8 ' / - Uhr : Probe für Tenor und Baß .
Kriegeroerein „ Germania " . Abends von 8 — 9 Uhr : Bücher -Ausgabe ;

9 111)1 : Probe .
Taunu »-Elud . Abends 81/ » Uhr : Vortrag des Herrn Polizei -Commiffärs

R . Christiani int Saale der „Restanration Engel " .

Königliche Schauspiele .

Donnerstag , 27 . Januar . 21 . Vorstellung . 75 . Vorstellung int Abonnement .
Fra Diavolo , oder : Das Gasthaus iu Terracina .

Komische Oper in 3 Akten von Scribe . Musik von A u b e r .
Personen :
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Kunst und Wissenschaft .
* Maiuzer S t a d t th e a t e r .) Die städtische Theater -Commission

zu Mainz hat die Modalitäten festgesetzt , unter denen Herr Director

Rösicke fernerhin die Leitung des dortigen Theaters übernehmen soll .
Der Herr Director ist nur dann gewillt , den Vertrag fortzusetzen , wenn

ihm einige nicht unwesentliche Erleichterungen gewährt werden , da er schon
jetzt ein erhebliches Deficit hat . Die Theater -Commission erkannte diese
Einwände für begründet an und beschloß , der Stadtverordneten -Versamm -

lung vorzuschlagen , den seither stipulirten Zuschuß von 500 Mark monat¬

lich zur Unterhaltung der Garderobe rc . fallen zu lassen und dann auf
zwei weitere Jahre mit Herrn Director Rösicke zu contrahiren . Fernerhin
sollen die Zahl der Freibillete vermindert und die Eintrittspreise für einige
Plätze herabgesetzt werden .

* (Repertoir des Mainzer Stadttheaters bis zum
1 . Februar .) Donnerstag den 27 . : „Don Juan " . Freitag den 28 . :

Symphsnic -Concert . Samstag den 29 . : „Preciosa " . Sonntag den 80 . :

„Lohengnn
" . Montag den 81 . : „Krieg im Frieden

" . Dienstag den 1 . Febr . :

„Uriel Acosta " . ( Gastspiel des Herrn Ludw . Bar nah .)

^ ( Schwurgericht .) Die nächste Schwurgerichts -Session beginnt
wahrscheinlich am 28 . Februar . . „ _

A ( Stellvertretung . ) Der Erste Staatsanwalt des hiesigen
Königl . Landgerichts , Herr Moritz , ist erkrankt und wird dienstlich durch

Herrn Gerichtsassessor vr . Würmeling aus Münster vertreten .
* (Nochmals amputiren .) Ein hiesiger Invalide , der im Kriege

von 1870/71 ein Bein verlor unb heute noch Granatsplitter in diesem

Körpertheile stecken haben soll , hat sich zur weiteren Amputation desselben
in das hiesige städtische Krankenhaus aufnehmen lassen . Oefter wieder¬

kehrende starke Schmerzen sollen ihn dazu veranlaßt haben .Z.
* ( I a g d g l ü ck.) In den letzten Tagen erlegten die Pachter der

Rambacher Gemeindejagd einen Achtender , zwei Schmalricken und einen

Rehbock .
O (Feldgerichtliches .) An Stelle des zum Bürgermeister er¬

wählten Feldgerichtsschöffen Born zu Erbenheim ist der Landmann

Johann Friedrich Merten daselbst znm Feldgerichtsschöffen für diese
Gemeinde ernannt und bet dem Königl . Amtsgerichte dahier als solcher
verpflichtet worden . . _ , , , nr

+ ( Schulnachricht .) Zum Ersten Lehrer m Sulzbach , Amts

Höchst , wurde Herr Lehrer Christian Mager , seither in Hahnstätten ,
vom 1 . Februar l . I . ab ernannt .

( Coblenz ) ; 24 ) Unterbeut v . Holbach , jetzt Hauptm . und Comp .-Chef
im schlesischen Füsil .-Reg . No . 38 (Schweidnitz ) ; 25 ) Unterbeut . Pulch ,
jetzt Hauptm . im hannov . Füsil .-Reg . No . 73 (Hannover ) ; 26 ) Unterlieut .
Lehr , jetzt Prem .-Lieut . im 2 hannov . Jnf .-Reg . No . 77 ( Celle ) ; 27 )
Unterlieut . v . Rößler , jetztHauptm . im Neben -Etat des großen General¬

stabs und Vermesfungsdtrigent in der trigonometrischen Abtheilung zn
Berlin ; 28 ) Unterlieut . Tecklenburg , jetzt Hauptm . im 1 . nass . Jnf .-

Reg No . 87 und commandirt znr trigonometrischen Abtheilnng in Berlin ;
29 ) Unterlieut . Auth es , jetzt Hauptm . und Comp .- Chef des 2 . nass .
Jnf .-Reg . No . 88 (Mainz ) . In inactiven Stellen befinden sich : 1) Oberst -

Ueut . Schwab , jetzt Oberst unb Bezirkseommandeur ( Sangerhausen ) ;
2 ) Hauptm . Häuser , jetzt Oberstlieut . unb Bezirkseommandeur (Dort¬
mund ) ; 3 ) Hauptm . Müsset , jetzt Oberstlieut . unb Bezirkseommandeur
(Stiel ) ; 4 ) Freiherr von Normann , jetzt Oberstlieut . unb Bezirkscom -

mandeur (Schleitstadt ) ; 5 ) Hauptm . Reichert , jetzt Oberstlieut . unb
Bezirkseommanbeur (Wesel ) ; 6 ) Hauptm . Alefeld , jetzt Major a la suite
des 1 . nass . Jnf .-Reg . No . 87 unb Platzmajor ( Mainz ) ; 7 ) Hauptm . E b -

harbt , jetzt Oberstlieut ., Jnspicieut unb Bureau -Chef bei ber Ober -
Eraminaiions -Commission (Berlin ) ; 8 ) Oberlieut . Blum , jetzt Hauptm .
in ber 6 . Genbarmerie -Brigabe (Oppeln ) ; 9) Oberlieut . Satorins , jetzt
Major unb 3 . Stabsoffizier beim Reserve -Lanbwehr -Reg . (Köln ) ; 10 )
Unterbeut . Schlichter , jetzt Hauptm . und Comp .-Offizier imJnvaliben -

haus zu Berlin . ~ ~
V ( Schöffengericht . Sitzung vom 25 . Jan .) Ein Freiherr ,

welcher sich früher hier aufhielt , hat im Mai v . I . durch die falsche Vor¬
spiegelung , ein von ihm einem Trödler verpfändetes , dann zur Erhebung
ber fälligen Beträge ihm leihweise anvertrautes Quittungsbuch sei von der
Behörde zurückbehalten , sich die Benutzung des betreffenden Buches auch
für den folgenden Monat gesichert . Diese Handlungsweise qualificirt sich
als Betrug und trägt dem Herrn 6 Wochen Gefängniß ein . — Ein Tag¬
löhner , welcher einen ihm anvertrauten Eimer unterschlagen hat , kommt
mit 3 Tagen Gefängniß davon . — Beim „ Aepfelstrenzen

" wurde im ver¬
flossenen

"
Herbste ein Junge aus Schierstein erwischt . Derselbe fand es

vortheilhaft , gegen den betreffenden Feldhüter obendrein ein Bombarde¬
ment mit Aepfeln und Steinen zu eröffnen . Mit Rücksicht auf das jugend¬
liche Aller (13 Jahre ) des Angeklagten hielt der Gerichtshof eine Geld¬
strafe von 6 Mark event . 8 Tage Haft gegen denselben für ausreichend . —

Wegen Unterschlagung wurde bann gegen eine Näherin von hier auf
5 Tage Gefängniß erkannt . — Die Entwenbuug mehrerer kleineren Gegen -
ftänbe im Werthe von etwa 15 Mark trug einem hiesigen Taglöhuer
14 Tage Gefängniß ein . — Von ber Anklage bes Diebstahls würbe ein
Mechaniker aus Rocheville (Amerika ) freigesprochen . — Eine Taglöhners¬
frau von hier ist am 2 . November in bas Schulgebäude in der Bleickstraße
eingebrungen , um ihren mit Arrest belegten Sprößling zu befreien . Hierbei
machte sich die Frau ber öffentlichen Beleidigung und des Hausfriedens¬
bruchs schuldig und wurde dafür zu 4 Wochen Haft verurtheilt , auch dem
beleidigten Lehrer Publicatiousbefugniß zuerkannt . — Wegen Beleidigung ,
Hausf iiedensbruchs und Bedrohung erhielt ein Taglöhner aus Franenstein
4 Wochen , wegen Bedrohung ein Makler aus Igstadt 6 Wochen Gefäng¬
niß . — Ein hiesiger Taglöhuer , welcher einen Collegen überfallen und miß¬
handelt hat , erhält 2 Monate Gefängniß , während gegen einen Mit¬
angeklagten freisprechend erkannt wurde . — In der Anklagesache gegen
einen hiesigen Fuhrmann wegen widerrechtlicher Ablösung von Amtssiegeln
wird das Urtheil am nächsten Samstag verkündigt . — Endlich wurde gegen
einen Taglöhuer aus Freisburg , Kreises Altenkirchen , wegen Bettelns und
Widerstands gegen die Staatsgewalt auf 14 Tage Hast und 14 Tage
Gefängniß erkannt .

* (Gräfin Hatzseldt ff .) Gestern Vormittag verstarb hier Fran
Gräfin Sophie Hatzseldt , geb . 10 . August 1805 , Mutter des zur Zeit
hier weilenden kaiserlich deutschen Gesandten zu Constantinopel , Grafen
Paul Hatzseldt . Bekanntlich erwarb sich dieselbe durch ihre Beziehungen
zu Lassalle und durch ihre Begünstigung der socialdemokratischen Be¬
wegung eine gewisse Berühmtheit . Die Beisetzung ber Verstorbenen findet ,
wie wir hören , auf dem Friedhöfe zu Frauenstein statt .

* (Taunus - Club .) Aus den int Jnseratentheile angezeigten , heute
Abend in der Restauration der Frau Engel , Langgaffe dahier , statt -
finbenben Vortrag bes Herrn Polizei - Commiffars Christiani über
„eine Fußtour vom Lago maggiore nach dem Brienzer See "

machen
wir hiermit noch ganz besonbers aufmerksam .

* (Zwcigvereilt für volksverstänbliche GesundheitS -
bflegej Bei Gelegenheit ber morgen Freitag Abends 8 ’/ < Uhr im „ Saal¬
bau ßenble " ftattftnbenben Generalversammlung des Zweigvereins für
volksverstänbliche Gesundheitspflege soll , wie wir hören , auch über ein
an das Reichsgesuubheitsamt in Berlin gerichtetes Gesuch um Gestattung
ber fakultativen Leichenverbrennnug Bericht erstattet werben .

* ( Landwirthschaftliches Casino für Wiesbabcn unb
Umgegend .) Die Generalversammlung bes landwirthschaftlichen Casinos
finbet am 30 . Januar c. Nachmittags 3 Uhr int Römersaale bahier statt
unb wirb Folgendes verhandelt : 1) Rechenschaftsbericht von Herrn Maier ,
2) Vortrag des Herrn Generalsecretärs Müller über den Einfluß ber
Verkehrs - unb Absatzverhältnisse auf bie laudwirthschaftliche Production ,
3) Neuwahl des Vorstandes , 4 ) Anträge und Wünsche der Mitglieder . Bei
dem regen Interesse , mit dem bie Versammlungen des Casinos int All¬
gemeinen ausgenommen werben , wirb hoffentlich bie Generalversammlung
sich einer zahlreichen Betheiliguug zu erfreuen haben .

* ( Abschiedsprebigt .) Dem Vernehmen nach hält Herr Consi -
storialrath Lohmann am nächsten Sonntag im Militärgottesdienst seine
Abschiedsprebigt .

Aus dem Reiche .
* ( Für bieHochzeit des Prinzen Wilhelm von Preußen )

ist der Tag definitiv auf Sonntag den 27 . Februar festgesetzt . Einladungen
zu den Feierlichkeiten sind an die nächsten Verwandten ber königlichen
Familie sowie an das sächsische Königshaus ergangen . Welche andere
fürstlichen Herrschaften etwa noch ber Vermählungs -Feier beiwohnen
werben , ist bis jetzt noch unbestimmt .

* Preußisches Herrenhaus . (7 . Sitzung vom 25 . Jan .)
Präsident Herzog v . Ratibor eröffnet die Sitzung um l */ < Uhr . Am
Ministertische Dr . Friedber g und Graf zu Eulenburg . — Das Haus
Überweist das Zuständigkeitsgesetz einer besonderen Commission zur Voibe -

rathung , genehmigt ohne Discussion bie Gesetzentwürfe betreffenb bie
Zahlung der Beamteugehälter rc . und betreffend das Höferecht in Lauen¬
burg nach den Beschlüssen bes Abgeordnetenhauses und erklärt die Denk¬
schrift über die Ausführung des oberschlesischen Nothstandgesetzes durch
Kenntnißuahme für erledigt . — Damit ist die Tagesordnung erledigt . —

Nächste Sitzung unbestimmt . — Schluß nach 2 Uhr .
* Preußisches Abaeordueteuhaus . (45 . Sitzung vom

25 . Jan ) Präsident v . Koller eröffnet die Sitzung um 11 ' / « Uhr . Am
Ministertische : Bitter , v . Pnttkamer und mehrere Regierungs -Com -

miffare . — Die zweite Berathung des Cultusetats wird fortgesetzt und
Kapitel 121 , Titel 24 (zu Wohnungsgeldzuschüffen für die Scrvis - Schul -

inspectoren 84,360 Mark ) ohne Discussion bewilligt . Zu Titel 25 (zu
Schulaufsichtskosten , unb zwar zu Remunerationen für bie commissarische
Verwaltung von Schul - Jnspectoren 104,450 Mark, ) ergreift zunächst das
Wort ber Abg . v . Stablewsky , um bie ans allen früheren Kultur «

karnpf -Debaiten hinlänglich bekannten Klagen des Katholizismus im Allge¬
meinen unb bes polnischen insbesondere wiederum dem Hause unter großer
Unruhe desselben vorzutragen . — Abg . Strosser führt aus , daß die

Geistlichen Jahrhunderte lang in der segensreichsten Weise die Schulaufsicht
geführt hätten und daß ihm nicht bekannt geworden fei , daß die weltlichen
Schulinspectoreii besseren Erfolg erzielt hätten . Redner empfiehlt Vermeh¬
rung der für die commissarische Schulaufsicht ausgeworfeuen Mittel . —

2lbg . Dr . Stolberg rügt verschiedeneUebelstände in der Diözese Ermland . —

Abg . Dr . Weber ( Erfurt ) tritt noch einmal für seinen Antrag ein , ber
die einzelnen Titel getrennt zu halten wünscht . — Darauf wird der gestern
mitgetheilte Antrag ber Budget -Commission , welcher dem Kultusminister die
Möglichkeit gewährt , aus den ersparten Mitteln auch den Jnspectoren im
Nebenamt Remunerationen zu gewähren , angenommen . — Zu Titel 29

(zu Ruhegehalts -Zuschüssen unb zu Unterstützungen für emeritirte Elementar¬

lehrer unb -Lehrerinnen 631,000 Mark ) haben bie Abgg . Platen unb
Rickert ben Antrag gestellt : „Die Königl . Staatsregierung zu ersuchen ,
ben Betrag zu Ruhegehaltszuschüssen unb zu Unterstützungen für emeritirte

I Elementarlehrer unb -Lehrerinnen soweit zu verstärken , baß den emeritirten
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entschieden entgegen tritt , welcher
r generale Regelung der bezüglichen
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Elementarlehrern ein Ruhegehalt von mindestens sechshundert Mark jähr¬

lich gewährt werden kann ." — Die Unterrichts - Commission (Berichterstatter

Abg Strosser ) beantragt , den Titel 29 unverändert zu bewilligen und

unter Ablehnung des Antrages der Abgg . Plaien und Rickert „dre könig¬

liche Staatsregierung aufzufordern : a . im nächsten Etat oeu Ansatz rm

Titel 29 des vorbezeichneten Ministeriums nach Maßgabe des ermittelten

Bedürfnisses zu erhöhen , b . in der nächsten Session dem Landtage einen

Gesetzentwurf in Gemäßheit des Beschlusses des Hauses der Abgeordneten
bom 15 . Februar 1879 , nach welchem an die König ! . Staatsregierung die

Aufforderung gerichtet worden , bent Landtage in der nächsten Session einen

Gesetzentwurf , betreffend das Pensionswesen der Volksschullehrer , vorzu¬

legen , nach welchem den Lehrern ein bestimmter , nach dem Diensteinkomuien
und dem Dienstalter zu bemessender Pensionsanspruch zuerkannt wird , vor -

zuleaen . — Abg . Schmidt (Sagau ) befürwortet die Commlsstonsvorlage ,
hä gegenwärtig aus die Einbringung eines Dotationsgesetzes nicht zu

rechnen sei, worauf Cultusminister v . Puttkamer di - Bereitwilligkeit der

Regierung erklärt , die Pensionsberhältnisse der Volks chullehrer auf gesetz¬

lichem Wege zu regeln , daß er aber nicht versprechen könne , die betreffende

Arbest zur nächsten Session fertig zu stellen , wahrend der Abg . vr . Br tri

die Nothwendigkeit betont , eine definitive gesetzlich : Regelung dieser Materie

berbeizuführen , etwas mehr für die emeritirten Lehrer zu
~ 21B0-

Knorke tritt aus ' s Lebhafteste für den Antrag Plattcn -Rickert eist unu

führt aus , daß , wie zweihundert ihm aus den verschiedensten Provinzen
zugegangene Briefe von emeritirten Lehrern unwiderleglich bewiesen , die

Lage dieser Veteranen des deutschen Volkslehrerstandes eine äußerst trost¬
lose sei . ( Beifall .) — Rach Schluß der Discussion wird der Antrag der

Unterrichts -Commission angenommen , und ist damit der Antrag Platen -

Rickert erledigt . — Bei Capitel 14 , Titel 29 der außerordentlichen Aus¬

gaben , in welchem zum Bau der Gymnasialgebäude und der Direetor -

wohnung in Göttingen als erste Rate 120,000 Mark verlangt werden ,
spricht sich der Abg . Reichensperger (Köln ) gegen das Institut der

Dienstwohnung im Allgemeinen aus , erklärt aber nach den die Bewilligung
befürwortenden Ausführungen des Cultusministers v . Puttkamer und
des Abg . Dr . Köhler ( Göttingen ) in diesem speciellen Falle für die Be¬

willigung stimmen zu wollen , worauf Titel 24 bewilligt wird . — Es folgt
die Berathung des Nachtragsetats , in welchem für die Erbauung einer

festen Matnbrücke bei Offenbach als preußischer Antheil 280,000 Mark ge¬
fordert werden . Nachdem der Referent den Antrag der Commission , bte

geforderte Summe abzulehncn . da die einschlägigen localen Verhältnisse
noch nicht genügend aufgeklärt seien , zur Annahme empfohlen und nachdem
der Finanzminister Bitter den Ausführungen des Referenten entgegen¬
getreten , wird die daraus auch vom Abg . Dr . Hammacher befürwortete
Ablehnung der Position mit großer Maiorität beschlossen . — Nachdem bei
der darauf folgenden Berathung des Etats der Verwaltung der direcien

Steuern die von der Commission empfohlene Bewilligung der Einnahmen aus

den Reichssteuern in Höhe von 17,922,000 Mark genehmigt worden , ent -

spinnt sich bei Titel 16 (Gerichtskosten und Strafen 50,500,000 Mark ) eme

längere Discussion , in welcher die Abgg . Köhler und Rickert dieUeber -

tragung der Gerichtskosten , der Einziehung von Gerichtskosten und Strafen

auf die Steuerverwaltung als einen unglücklichen Griff bezeichnet , welcher
Ausführung Finanzminister Bitter entschieden entgegen tritt , welcher
zugleich die erforderlichen Vorabeiten für generale Regelung der bezüglichen
Gehaltsverhältnisse in Aussicht stellt . Nachdem darauf der Rest der Ein¬

nahmen sowie die Ausgaben für die Central -Stempelverwaltung , bte Pro -

vinzial -Stcuerverwaltung , die Zoll - und Steuererhebung und die Controle

genehmigt worden , ruft die Position Steuererheber eine kurze Discussion

hervor , indem der Abg . Bachem als eigentlichen Grund für die häufig

zu beklagenden Defecte den Kulturkampf bezeichnet , gegen welche Behaup¬

tung der Finanzminister Bitter und der Abg . v . Eynern unter dem

Hinweise auf die völlig intacte Integrität des preußischen Beamtenthums
energisch protestiren . — Darauf wird der Rest der Ausgaben , sowie dre

Kosten für den Neubau eines Steueramtes zu Charlottenburg ohne Dis¬

cussion genehmigt . — Es folgt darauf die Berathung der gestern an bte

Budget -Commission verwiesenen Etatsnachträge und werden nach kurzer

unerheblicher Debatte die Forderungen für ein Regierungsgebaude tn

Breslau , für ein ebensolches zu Stade und für ein Landdrosteigebaude tn

Lüneburg abgelehnt , während die zur Erhöhung von Deichen an der Nogat
und Weichsel geforderte Summe von 4800 Mark bewilligt wird . Darauf

vertagt sich das Haus auf Mittwoch Vormittags 11 Uhr (erste und zweite
Berathung des Antrages Windthorst ) . Schluß 4 Uhr .

— (Landtagswahl .) Bei der Wahl im Bezirke Memel -Heydekrug
wurde Anker (Fortschritt ) mit 172 Stimmen zum preußischen Landtags -

abgeordneten gewählt , v . Plehwe (conservativ ) erhielt 131 Stimmen .
— (Die deutsche Marine ) zählt nach der neuesten Rang - und

Quartierliste der Kaiser ! . Marine für das Jahr 1881 an Offizieren : 1 Vice -

Admira ! , 4 Coutre -Admirale , 19 Kapitäne zur See , 49 Corvetten -Capitane ,
83 Capitän -Lieutenants , 137 Lieutenants zur See , 94 Unter -Lieutenants

zur See , 54 Seecadetten , 61 Aerzte , 26 Maschinen - Jngemeure , 42 Zahl¬
meister , 10 Feuerwerks -Offiziere , 11 Zeug -Offiziere , 7 Torpedo -Offiziere . —

An Schiffen zählt die deutsche Flotte incl . der tut Bau begriffenen :
a . Schlacht - Schiffe : 7 Panzer -Fregatten , 5 Panzer - Corvetten ;
b . Kreuzer : 11 gedeckte Corvelten , 9 Glattdeck -Corvetten , von denen

noch 4 im Bau begriffen , 2 Kanonenboote ( Albatroß -Classe ) , 7 Kanonen¬
boote l . Classe ; c . Küsten - Vertheidigungs - Fahrzeuge : 1 Panzer¬

fahrzeug , 11 Panzer -Kanonenboote , 10 Torpedo -Boote , 2 Kanonenboote
H . Classe ; d . 9 AvisoS ; e . 2 Transport - Fahrzeuge ; f . H Schul -

fchiffe Die Geschützzahl der Schiffe beträgt 567 . — Von den Schiffen be¬

finden sich in ausländischen Gewässern : In den ostasiatischen Gewässern :

Gedeckte Eorvetten : „Vineta " und „Hertha
" (noch auf der Reise -, Glatt -

dccks -Corveite „Freya
"
, Kanonenboote : „ Cyclop

"
„Wolf „ . sitis ; im

südlichen Stillen Ocean : Avisos : „Möwe " und „Habicht, , Kanonenboote :

Nautilus " uud „Hyäne
"

; an der Westküste Südamerikas : Glattdecks -

^ orvette „Nymphe
^

; im Mittelmeer : Aviso „ Loreley "
; auf der Fahrt nach

Westtndien : Glattdecks -Corvette „ Victoria "
.

— ( Gefängnißwesen .) In Preußen hat der Minister des

Innern die Regierungen durch einen Erlaß darauf aufmerksam gemacht ,
daß es vorgekommen , daß wiederholt bestrafte Diebe , die bis zu ihrer Ein¬

lieferung keine Gelegenheit gehabt hatten , sich Uebung tn Eisenarbelten zu

verschaffen , während ihrer Delinirung in Gesängnißanstalten bisweilen mit

Schlos crei und ähnlichen Metallarbeiten beschäftigt werden . In Anbetracht

der mit einer solchen Beschäftignng für die öffentliche Sicherheit ver¬

bundenen Gefahr sind bte Regierungen veranlaßt worden , Anordnung zu

treffen , baß Verbrecher gegen das Eigenthum für dte Zukunft in den

Anstaltswerkstätten nicht mit Etsenarbctten beschäftigt und daß Ausnahmen

nur daun gemacht werden , wenn es sich um Gefangene handelt , bet denen

nach ihrer Persönlichkeit die Besorgniß ausgeschlossen ist , daßsie bte er¬

worbene Fertigkeit zu gewaltsamen Diebstählen und Einbrüchen miß¬

brauchen könnten .

W ernsOWM
— (Leichenverbrennung .) Als die Idee der Wiedereinführung

der Leichenverbreiinuug zuerst auftauchte , waren es ausschließlich 1-tamin ',
die der neuen Bestattungsart ihre Sympathien zuwendeten , bte praktisch «

Einführung scheiterte bis jetzt zumeist an dem Widerstande der geistlichen

Behörden und — der Frauen . Das schöne Geschlecht schauderte überall

vor dein entsetzlichen Gedanken zurück , in ein Hänflem Asche verwandelt

- u werden . In Wien haben sich merkwürdiger Weise setzt Frauen an dw

Spitze des Vereins für Leichenverbrennung gestellt und fordern zu Bel -

tritt - erklmmigenQuellen .) Äus Teplitz , 21 . Januar , wirb

geschrieben : „Während der Wintersaison haben sich bis setzt ziemlich viel «

remde Kurgäste zum Bädergebrauche eingefunden , dartmter die Mehrzahl

aus Norddeutschland , Galizien und Rußland , einige auch aus Holland ,

Frankreich und Amerika . Trotz der zur vollständigen SichettMg dr »

Bäderbetriebes fortdauernden Teufung des Stadtbadquellenschachtes stno

alle Erfordernisse für eine ungestörte und günstige Badekur vorhanden .

Tbermalwasser von 38 ° R . Wärme gibt es in Ueberfluß . Die tm Stadt¬

badquellenschachte gehobene Wassermasse betragt tn der Minute 2 bis

3 Cub .-Meter . Der Schacht hat bereits eine Teufe von 44 Meter erreicht

und dürfte bei gleichem Arbeitsfortgang längstens Anfang Marz l . J .

bis unter die in 152,8 Meter Seehöhe liegende Wafferelubruchstelle des

Döllinger Kohlcnwerkes niedergebracht fein . Dann wäre wohl die Heber -

Katastrophe vom Jahre 1879 vollständig und für immer paralystrt und

die jahrelangen Mühen und Sorgen , bte ungeheuren Auslagen der Ge¬

meinde Teplitz , welche Hunderttausende Gulden betragen , hatten mindestens

einen befriedigenden Erfolg gehabt . Die Stadtgemetnde Teplitz -st aber

neuerlich schwer beunruhigt . Fürst Clary will nämlich an der Stelle

seiner in Folge jener Katastrophe versiechten Thermalquellen , der Frauen¬

quelle im Fürstenbade und der Augenquelle im Kurgarten , Teufungen

behufs Thermalwassergewinnung vornehmen . Die Bezlrkshauptmaniischaft
versagte , die Statthalterei ertheilte hierzu die Bewilligung . Dagegen wird

die Stadtgemeinde an das Ministerium lecurriren . Denn der psUrst erhalt

bereits für seine zahlreichen Bäderetablissements aus dem Stadtbadquellen¬

schachte in Ueberfluß Thermalwasser , weit mehr , als er semals vor der

Katastrophe bezogen hatte . . . . „ . . .
— (Erdbebenschä

einen Schwamm , heraus .__________ ____________ ________ _
- v *

- . ^ „ „ wv . fdjäbcn .) Die Ausweise über bte tnt Bereiche der

Agramer Gespanlchaft ( exlusive Agram ) durch das Erdbeben ungerichteten
Gesammtschäden sind sammt dem Namens -Verzetchntsse der Uttterstutzungs -

Bedürftigen , nachdem die Abschätzung beendet ist , der Landesregierung vor¬

gelegt worden . Demzufolge wurden Schaden constatirt : An Pfarrkirchen
mit 149 865 fl , an anderen Kirchen mit 51,020 fl ., an Volksschulen Mit

13 910 fl und an Gemeinde -Gebäuden mit 30,600 fl ., also zusammen an

öffentlichen Gebäuden mit 245 .395 fl . Der Schaden an Privat - Gebäuden be¬

ziffert sich auf 387,538 fl ., mithin beliefe sich der durch das Erdbeben in

dec Agramer Gefpauschaft angerichtete Gesammtschaden auf 632 .933 fl .

Der Gewährsmann des „Obzor
" meint aber , daß diese Schadenziffer Mel

arößer fein müsse , denn es wurden blos jene Gebäude besichtigt , von welchen
die Anzeige einlief , daß sie durch das Erdbeben beschädigt wurden ; betreffs
vieler Gebäude lief keine Anzeige ein , sie wurden also auch nicht comntt io =

nell besichtigt . Ferner haben die späteren Erdbeben nach der commissto -

nellen Besichtigung noch manchen namhaften Schaden ungerichtet .
— ( Das schlafende Mädchen .) Aus St . Vrt bet . Wiedenbrück

verlautet , daß in dem Zustande des schlafenden Mädchens insofern eme

Veränderung eingetreten ist , als es ab und zu erwacht und bann auch

Speisen zu sich nimmt , so daß die künstliche Ernährung nut Milch gar

nicht
-
Nöt

^
ig . ist .

„ s , von Spanien ) wäre dieser Tage beim

Schlittschuhlaufen beinahe ertrunken . Er lief auf der Cosa de Campo

nahe bei Madrid , als das Eis brach und der König ins Wasser stürzte .

Man eilte ihm zu Hülfe und zog ihn unversehrt , aber durchnäßt tote
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Abonnements aus bas
„

Wiesbadener Tagblatt
"

zum Preise von

345

Langgasse 3 .1607

in Wiesbaden , 17 Langgasse 17 .130

Ferd . Müller
Auktionator .

Keine Wanzen mehrt
Apath Benemans - Koryfon vertilg radikal alle

Wanzen und deren Brut , ä Flasche 50 Pfg . nur bei

Moritz Mollier ,

Steuer .

Die 4 . Rate Gemeindesteuer pro 1880/81 wird am 1 . Fe¬
bruar c . fällig . Es wird dies hiermit in Erinnerung ge¬

bracht mit dein Bemerken , daß die Einzahlungsfrist vom

1 . Februar an 14 Tage ist . Maurer ,

Wiesbaden , 25 . Januar 1881 . Stadtrechner , Neugasfe 6 .

Spanische Echarpes ,

Fichns und Fanchons in schwarz , creme und weiss ,

Barben und Mouchoirs verni empfiehlt in grosser Auswahl

152 F . Lehmann , Goldgasse 4 ,

Bekanntmachung ,

Morgen Freitag den 28 . Januar , Vormittags

Sh - Uhr anfangend , werden

mehrere große Brüsseler Zimmerteppiche , holländische

Teppiche , Läufer in allen Breiten und Mustern ( eignen

sich zu Zimmerteppichen durch ihre Billigkeit ) , Teppich ,

reste , sowie gute weiße und rothe Bettkulten , größte Sorte ,

im Auctionssaale 6 Friedrichstraße « gegen Baarzahlung

öffentlich versteigert Sodann kommt ein großer , gebrauchter

Velourteppich mit zum Ausgebot .

70 Pf . für den Monat Februar ,

1 Mark für die Monate Februar uud Mär ; ,

„ erben hier von unfern « W - dUi ° » - 8 « n (| S « ffe « 7 - , auswärts ( jebod , mir für be . de

Monate zusammen ) von den zunächstgelegenen Postämtern entgegengenommen .

Auf besonderen Wunsch wird das Blatt den verehrlichen hiesigen Abonnenten für weitere 25 Pfennig

für zwei Monate , resp . 15 Pfennig für einen Monat in ' s Haus gebracht .

* - Die Redaction des „ Wiesbadener Tagblatt
"

.

Polizei - Verordnung .

Auf Grund der § § . 5 und 6 der Allerhöchsten Verordnung

vom 20 September 1867 über die Polizei - Verwaltung ut den

neuen Landestherlen wird mit ZustiMMUng der Königlichen

Regierung und nach Anhörung des Gemelnderaths Nachstehendes

^
Einziger Paragraph . Unter der in den § § . 58 und 59

her Straßenpolizei - Verordnung vom 10 . Juli 1876 gemeinten

Zeit der Nachtruhe ist vom 1 - April bis 1 . Occober die Ze .
it

von 11 Uhr Abends bis 5 Uhr Früh , vom 1 - October bis

i Anril die Zeit von 11 Uhr Abends bis 6 Uhr Früh zu

verstehen Der Kgl . Polizei - Director .

Wiesbaden , 20 . Januar 1881 ._______
Dr . v . Strauß .

'
Bekanntmachung .

Die am 19 . , 20 . und 24 . l . Mts . in den städtischen

Walddistrikten Würzburg und Brücher abgebaltenen Holz -

versteiaerungen haben die Genehmigung des Gemeinderaths

erhalten und wird das Holz in ersterem Distrikte Donnerstag

den 27 . l . Ni . und in letzterem Freitag den 28 . l . M .

den Steigerern zur Abfuhr überwiesen .

Wiesbaden , den 25 . Januar 1881 . Der Oberbürgermeister .

____________________
Lanz ._______

Bekanntmachung .

« r - itaa den 28 . Januar c . Vormittags 11 Uhr

weroen in dem städtischen Bauhöfe , Marktstraße 5 , 5000 Stuck

Platanenreffer ( geeignet zu Stecklinge » ) gegen gleich

haare Zahlung öffentlich meistbietend verstelgeit .

Wiesbaden , den 24 . Januar 1881 . Der Oberbürgermeister .

Lanz .
Georg Bücher

,
Wilhelmstrasse ,

empfiehlt aus seinem reichhaltigen Weinlager die nachfolgenden
Weine aus dem Königl . Domänenkeller : 14501

1874r Neroberger . . . ä Mk . 2 .501 per Flasche
187Sr Aßmannshauser . ä „ 3 . — j incl . Glas .

Räuchervalsam , Räucheressig ,

Räucherpapier , Räucherpulver ,

Räucherkerzen , Storax m Stangen rc .

empfehlen Dahlem & Schild , Droguerie ,

Bekanntmachung .

Die Anfuhr von 245 Rmtr . Holz aus den städtischen

Walddistrikten Würzburg , Brücher und Kesstl furdle Ratb -

bäufer Schulen ic . wird Samstag den 29 . l . M . Nach¬

mittaas 4 Uhr im Rathhause , Marktstraße 5 , Zimmer

No 1 öffentlich vergeben , zu welchem Termine Ueberuehmungs -

lustige sich einfinden wollen . Der Oberbürgermeister .

Wiesbaden , den 25 . Januar 1881 .
_______

Lanz _________

Bekanntmachung .

Montaa den 31 . Januar e . Vormittags 10 Uhr

we ^ en in dem städtischen Walddistrikte Kessel 32 Rmtr

buckenes Scheitholz , 150 Rmtr . buchenes Prugelholz , 5450

Stück buchene Wellen ( grösttentheils Plänterwellen

erster Qualität ) , 2 Rmtr . eichenes Prugelholz und 25 Stück

eichene Wellen meistbietend versteigert .

Sämmtliches Holz ist bester Qualität Sammelpunkt an

der Trauerbuche . ® er Oberbürgermeister .

Wiesbaden , den 22 . Januar 1881 . Lanz .
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| Vergeßt der darbenden Vögel nicht !

1606

Villa zum Alleinbewohnen

340

Ofltf Atif von getragenen Kleidern , Möbel ,

<
< 111111111 Betten , Weihzeug , Uhren , Gold

ilMMttSSR '

empfohlenen Tzaeenduft .
Erzeugnisse als Tannenduft , Tel -

* * hat
durch

^ ^ * denGebranch der
ärztlich anerkannt und

Tannenduftenengnisse üben einzig gesnnd -
heitliche Zwecke . Bei Brust -, Hals -, Kehl -
köpf - u .Lungenleiden u . zum Schutz gegen

lette -, Bäncher - n . Zerstinbnngswasser’r zum Reinigen der Zimmerluft u . zu Badern ,
zum Inhaliren , Tannendnft -

S^ Seife,Tannend .-Riech kisaen .hKraiikeiiimmenaneDtbthrlich .
Znhabenlnbesseren Parfnmerle -Handlungen u . Apotheken .

z -JdS '
solche v. berühmten Aersten empfoh¬
len . Einzig acht bereitet von ./ >

HAASENSTEIN & VOGLER ,
Annoncen - Expedition , 312

Frankfurt a . IW . , Karlsruhe , Stuttgart , München u , a . 0 .
Betten aller Art , Kanape und auch ein bequemer , ge¬

brauchter Sessel billig zu verkaufen Adelhaidstraße 42 .
'

_______ __ ___________
A . Reicher , Tavezirer .

Fertige Betten itiib Kanape ' S lehr billig zu haben
r ^ iilbrunnenstrape 3 . Hth . , 1 St . h bei A . Schmidt . 10309

Gicht - und Rheumatismus - JTIi « ZzW t ju x
Leidende finden in dem Buche VIzTmJT
d' c bewährtesten Mittel gegen ihre oft sehr schmerzhaften Leiden
angegeben , — Heilmittel , welche selbst bei veroltrtrn Fällen
noch die langersehnte Drilling brachten . — Prospekt gratis und
franco .» Gegen Einsendung von 1 Mk . 20 Pfg . wird , Dr Airv ' s
Heilmethode " und sür 60 Pfg . das Buch „ Die Gicht " franco
überall hm versandt von Richter ' « Verlags - Anstalt in § tipfia

Wolff zIchwiM ^ -W
Karlsruhe

in Baden «

Bei Anzeigen
wie Geschäfts - , Grundstücks - An - und Verkäufen , Stellen -
Angebotex und Gesuchen , sowie in den sonstigen vielen
fällen , wo Inserenten Bedenken tragen , ihren Namen in

Z I cien Zeitungen zu nennen , nehmen Offerten von Reflectanten

m I mD
lllrer stelle wir entgegen und stellen ihnen solche am

— I Tage des Eingangs uneröffnet zu . — Auf Grund lang -

„ 6 ^ 1 jähriger und vielseitiger Erfahrungen ertheilen wir Rath

5 a ‘ I Abfassung von Anzeigen und der Wahl geeigneter
s » I B ätter " — Verschwiegenheit streng beobachtet .

55 I r -
betten mit Federrahmen , Rotzhaar - und Äregras - Matratzen

L I sind billigst zu verkaufen Walrawsttaße 29 .    1797
I Erne Bandsägemäschine , Sickenmaschinen für Spengler
I ? ?L . verschiedene Oefen für Holz - und Kohlenfeuerung stehen
I billig zu verkaufen bei Horn , Friedrichstraße 32 .

'
1792

Bum Verkauf aus freier Hand I Landhaus Parkstrafte 22 , II Zimmer nnd 3nbfhür ,

asassas “ ssns - i -

uü
"

bE m RwS ^ üa 1 Snibn 2 f ausgeführt werden kann , Laden mit Wohnung , schönem

jongue 1 Secretär mit feuerfester Söffe , Schlafzimmer - Mhms Wellritzstraße 9
% & S tb 3 *u ÖerfaUJoq

Einrichtungen in Nußbaum und Mahagoni , Spiegel - , p
— 9 « euttwtratje 9 . 889

Kleider - und Bücherschränke , Kommoden , Buffets , |
Ausziehtische , Ovaltische , Stühle , Schreibtische ,
Wasch - Kommoden , Nachttische , Plumeaux , Ober -

'

betten und Kiffen , l schöner Kerzenlüster , Teppiche ,
rothe und weihe Bettkulten , Läufer in allen Breiten rc . rc

Bei Durchsicht des illustrirten Buches : „Dr . Airy
' s

Heilmethode " weiden sogar Schwrrkrankr die Ucbcrzeugung
gewinnen , daß mich fit , wenn nur die richtigen Mittel zur
Anwendung gelangen , noch Heilung erwarten dürfen . Es
sollte daher jeder Leidende , selbst wenn bei ihm bislang alle
Mcdicin erfolglos gewesen , sich vertrauensvoll dieser be¬
währte « Heilmethode zuwenden und nicht säumen , obiges
Werk anzuschaffen . Ein „Auszug " daraus gratis u . franco

' - s B
.

■ ■
y *

“
1H • I Personen , welche geneigt sind , Annahmestellen für eine

per Pfund 30 Psg . I neu errichtete Sparkasse zu übernehmen , wollen selbstge -
Diefe Seife ist besonders zu recht schmutziger Wasche gut I schnebene Offerten unter N . P . 18 bei der Expedition d . Bl .

verwendbar , außerdem besitzt sie vollständig die Eigen - I ubgeben .
_______

630

schien des beigelegten Namens . .
Eine anstanvige . sehr erfahrene Frau wünscht die Pflege

In und ' /» -Pfundstücken vorrathlg ber I einer Wöchnerin zu übernehmen . Näh . Exped . 2150

Dahlem & Schild ,
Langgasse 3 . I

Näheres bei C . H . Schinittns , Adolphstraße 10 . 816

। 1 | « | z « verkaufen Biebrich a . Rh . ,
FeriL Müller I ™ 7 .

Schiersteiner Chaussee 11 . 2022

, f
* V ’ Em Garten an der verlängerten Bleichstraße ist zu ber -«

- Fr . edrichstrasie ( >.
_ pachten bei Peter Seiler . 2446

, I 120,000 Mark auf 1 . Hypotheke ä 4 ’/s °/o auszuleihen .
. ----- ------  i I Näheres in der Expedition d . Bl . 2397

und Silber , städt . Pfandscheinen rc . zu den höchsten Auf Mitte Februar ist ein Kapital von 18 — 20,000 Mk .
Preisen . Adam Bender , auf 1 . Hypotheke gegen doppelte S ' cherheit zu 5 pCt . aus -
15564 11 Ellenbogen gasse 11 . I zuleihen . Näh . Exped . 2151

von Wein - und Bierflaschen Faul - 62 .
394

4 %-lllttUy brunnenstraße 7 , 1 Treppe hoch . 15212
^ ^

Näh0 '^"

p

"
,rn >̂

auSzuleihen .

© « f « und Herde werden gesetzt urd geputzt , sowie ! Zwei erste Hypotheken zu je 25,000 Mk . auf 1 . Ian
ausgeputzt von Heinrich i oder 1 . April 1881 gesucht . Offerten unter J . K . sind bei

Schmidt , Moritzstraße 20 , Hinterhaus . 2356 ' der Expedition d . Bl . niederzulegen . 14300
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Persone « , die gesrrcht werde « :

Es wird nach außerhalb in ein feines Putzgeschäft eine

tüchtige erste Arbeiterin gesucht . Nähere Auskunft ertheilt
G . Bouteiller , Marktstraße 13 . 2383

Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann und alle Hausarbeit

versteht , wird gesucht Bahnhofstraße 18 im Laden . Gute Zeug¬

nisse sind erwünscht . ,
2359

Gesucht in eine kleine Familie ein treue - , braves Mädchen ,

welches Liebe zu Kindern hat und die Hausarbeit versteht .

Näheres in der Expedition d . Bl . 2362

Ein braves Mädchen vom Lande für Hausarbeit gesucht .

Näheres in der Expedition d . Al . 2349

Eine gesetzte Person , welche gut kochen kann und alle häus¬

lichen Arbeiten besorgen muß , wird in den Rheingau alsbald s

zu einem älteren Herrn gesucht . Auskunft Stiftstraße 24

Parterre . 2408 ■

Zimmermädchen gesucht Kranzplatz 10 . 2424 it ?

Zu Ostern
finden 2 Gymnasiasten oder Realschüler der unteren

Klassen in guter Familie Pension bei sorgfältiger Pflege

und Aufsicht . Außer Ueberwachung beim Unfertigen der

Schularbeiten auf Verlangen auch Nachhülse . Näheres in

der Expedition d . Bl . " bl

Parterre , 5 möblirte Zimmer auf länger : Zeit zu vermiethen .

Näheres in der Expedition d . Bl . - 240

Ein schön möbl . Zimmer zu Derrn . Frankenstraße 3 , Part . 2253

Zu vermiethen :

Die Villa Schöneck , Jdsteinerweg 5 (verlängerte Geis¬

bergstraße ) , prachtvolle Aussicht , bestehend aus 8 Zimmern ,

3 Thurmzimmern , 4 Mansarden , Küche , Waschküche , Speise¬

zimmern , Veranda , Balkon , großem © arten , Remise und

Stallung für 2 Pferde zum 1 . April . Näh . daselbst . 15332

Auf 1 . Juli oder später ein Lade » mit zwei angrenzenden

Zimmern billig szu vermiethen . Näheres Taunusstraße 39 ,
lobo

2 Arbeiter erh . Kost und Logis Faulbrunnenstr . 8 , 1 St . r . 1226

Webergasse 50 können ein oder auch zwei Herren Kost und

Logis erhalten . Mh . im Metzgerladen . ______________
» 21

Trauer - Nachricht .

Gott der Allmächtige hat durch seinen unerforschlichen

Rathschluß unseren einzigen , innigstgeliebten Sohn , Bruder ,

Schwager und Neffen ,
____

Franz Hohler ,

nach längerem , schweren , mit Geduld ertragenen Leiden

am Montag Nachmittag 1 Uhr in seinem 21 . Lebens¬

jahre zu sich abgerufen .

Alle , welche den Dahingeschiederen gekannt haben ,

werden unseren großen Schmerz wohl ermessen können .

Die Beerdigung findet heute Donnerstag den

27 . Januar Nachmittags Uhr vom Sterbe¬

hause , Faulbrunneustratze 3 , aus statt .

Um stille Theilnabme bitten

2450 Die tieftraueruden Hinterbliebenen .

Q ) /wndA > und 0Lr4 > eil

(Fortsetzung auS dem Hauptblatt . )

Personen , die sich aubietenr

AßW
" üne fille de la Suisse frangaise desire se plaeer

comme bornie superieure , ou aupres d ’une dame ägee

pour lui donner tous les soins . S ’adresser au bureau de ce

fournal .
2296

Ein gesetztes Mädchen , in der gutbürgerlichen Küche sowohl
als auch in weiblichen und Hausarbeiten erfahren , sucht Stelle

in einer größeren Küche oder nimmt auch Aushifstelle an .

Näh . Hirschgraben 24 , 1 Stiege . ,
1994

Ein ordentliches Mädchen , welches alle Hausarbeiten ver¬

steht und bürgerlich kochen kann , sucht eine Stelle . Näheres

Adelhaidstraße 35 , 3 St . 2442

Ein reinliches , fleißiges Mädchen , mit jeder Arbeit vertraut ,

sucht Stelle . Näh . Castellstraße 7 . 2430

Ein braves , fleißiges Mädchen , im Besitze guter

Zeugnisse , welches alle Hausarbeiten gründlich und in der

Küche etwas versteht , sucht Stelle als Mädchen allein oder

als Hausmädchen . Näheres Kirchgasse 7 , 1 Stiege hoch . Zu

sprechen von Morgens 9 Uhr bis Nachmittags 2 Uhr . 2447

Ein Mädchen sucht auf gleich oder 1 . Februar Stelle für

alle Hausarbeiten . Näh . Dotzheimerstraße 20 , Hinterh . 2448

Ein starkes Mädchen , das melken kann , gesucht
W Wellritzstraße 20 . 1872

Ein perfektes Kindermädchen wird zum 1 . Februar gesucht .

Nur gute wollen sich melden . Näh . Exped . 2449

mit den nöthigen Vorkenntmssen für

y £ lU ein Maaren - Engros - Geschäft gesucht .

Fr - Offerten unter K . 31 au die Exped . d . Bl . erbeten . 2357

Ein braver Junge vom Lande kann die Metzgerei erlernen .

Näheres in der Expedition d . Bl . 2443

(Fortsetzung aus dem Hauplblatt . )

Gesuche :

Ein bis zwei Zimmer mit Küche auf gleich zu miethen ge -

suckt . Offerten unter W . 273 in der Expedition adzugeben . z389

Auf Juli oder früher Wohnung von 2 Zimmern mfo

Küche oder 3 Zimmer von einem einzelnen Herrn gesucht .

Offerten unter F . M . wolle man ges . in der Exped,üon d . Bl .

abgeben .
$ " 46

Ein kinderloses Ehepaar
sucht zum 1 . October oder früher eine Wohnung von 5 Zim¬

mern mit Nebenräumen . Offerten mit Preisangabe unter

W W . 701 an die Expedition d . Bl . erbeten . 1869

Fine kleine , stille Familie sucht eine Wohnung von 3 Zim¬

mern mit Zubehör in der Nähe der Artillerie - Kaserne . Rah .

bei Kaufmann Roß , Ecke der Oranien - u . Rheinstraße . 2440

AAN « bote :

Adlerstraße 1 ist im 1 . Stock ein möblirteS Zimmer und

eine heizbare Mansarde sofort zu vermiethen . 2189

Große Burgstraße 8 sind 3 Zimmer , Küche rc . un

3 . Stock an stille Bewohner auf gleich zu vermiethen . 2005

Mim Bmgstraßc 8
, Ä ” S Ä ' Ä

hause , ist ein schöner Zimmer möblirt oder unmöblirt billig

zu vermiethen . . . t
12967

Geisbergstrasie 24 sind zwei kleine , rnemandergehende ,

möblirte Zimmer resp . Zimmer und Cabinet zu verm .

Rheiustra ße 19 mehr , einfach möbl . Zimmer blll . z . v . 15297

Schwalbacherstraße 33 ist ein möblirtes Zimmer zu ver¬

miethen . Näheres im Vorderhaus bei Krebs . 2295

Wellritzstraße 21 sind 2 schöne Wohnungen , bestehend aus

2 Zimmern , Küche nebst Zubehör , auf gleich zu verm . 15293

Wilhelmstrasse 8 ,

Erzieheri « wünscht irgend welchen geeigneten Wirkungs¬

kreis . Offerten unter M . 0 . 40 an die Expedition d . Bl .

erbeten .
242 °

ES wird Jemand zum Weistzeugfticke « ( Festoniren )

sofort gesucht . Näh . Exped . 2436
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Neichassortirtes MufikaLien - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
zum Verkaufen und Bermiethen .
45

_________
E . Wagner , Langgasse 9 , zunächst der Poft .

Flügel tmif Pianino ' s
von C . Bechstein und W . Biese rc . empfiehlt unter mehr¬

jähriger Garantie C . Wolff , Rheinstraße 17 a .

Reparaturen werden bestens ausgeführt .__________
4014

Zurückgesetzte Ballfächer 2247

zu Einkaufspreisen bei Clara Steffens , Weberqasse 14 .

Borsteckschleifen
von 35 Pfennig an bis zu den feinsten bei

2288 L . Georg , Michelsberg 20 .

HHHMMMMHHU

§ Die Spitzen - Handlung x
von

| Louis Franke ,
Hoflieferant ,

A empfiehlt eine grosse Parthie

K spanische Tücher , Fichns , |
® Echarpes , Fanchons , Barben

w zu zurück gesetzten Preisen .

8 Verkaufslokal : Alte Colonnade . 1618 *
MMMMMNWWHM

Für Bälle .

Poudre de Biz in Schachteln ,

, , „ „ offen in jedem Quantum ,

Weizenpoudre in Vs Pfd . - Packeten ,
Gold - , Silber - , Brillant - und Stahl - Poudre in

kleinen Schachteln ,

I * oudreqiiasten ,
Schminken und Schminkläppchen

empfehlen DllfllCIll <& Schild ?

Droguerie ,
1610

___________________
3 Eanggasse 3 .

________

Geschäfts - Empfehlung .

Unterzeichneter empfiehlt sich in allen Reparaturen an

Gas - und Wasserleitungen , sowie in allen in sein Fach

einschlagenden Spenglerarbeiten unter Zusicherung sofortiger
und billiger Bedienung .

Heinrich Weiss , Spengler und Installateur ,

1605
___________

Wellritzstraste I «
______________

Niederlage der Treibriemen - Fabrik
von 11324

Theodor Korn , Bockenheim ,
bei

Wilhelm Simon , große Burcsstraße 8 .

r & ütem geehrten Publikum , insbesondere meinen vielen Be -

kannten bringe ich meine Bau - und Möbelschreinerei
in empfehlende Erinnerung .

Achtungsvoll Ph . Roeder ,
2279 Hellmuudstraste 35a . Hirschgrabe » 31 .

und pünktliches Erscheinen .

2273

Für das Commando :

Der I . Hauptmann .

Zu der am 1 . Februar a . c . stattfindenden Ge¬

winnziehung der

Köln - MmÄener Thlr . 100 - Loose ,

Hauptgewinne Mk . 105,000 , 30,000 rc . rc . , ge¬

ringster Gewinn Mk . 330 , erlassen wir Orrgrnal -

Loose ä Mk . 790 und nach Vorauskürzung des

geringsten Gewinnes , Ganze Loose ä Mk . 460 . — ,

Halbe ä Mk . 330 — , Viertel ä Mk . 115 . - ,

Zehntel a Mk . 46 . — und Zwanzigstel Antheile
ä Mk 33 — Moriz Stiebei Sohne ,

128 Bankgeschäft in Frankfurt a . M .

Pompier - Corps .

Moutag den 31 . Januar Abends 8 Uhr findet im

Lokal „ Zur Eule " unsere Haupt - Generalversamm¬

lung statt .
Tagesordnung :

1 ) Rechenschaftsbericht über das Jahr 1880 .

2 ) Rechnungssblage des Casfirers .

3 ) Rechnungsablage über die Gesangs - Abtheuung .

4 ) Wahl der Rechnungs - Prüfungs - Commission .

5 ) Sonstige Corps - Angelegenheiten, .

Wir laden hierzu die Mitglieder ein und bitten um zahlreiches

Für Schuhmacher !
^ ^

H ^ p ^ uss,
'
Schuhmachermeister , Friedrichstraße 37 .

Heinrich Bierod verkauft von heute buchenes Scheit -

holz für 32 Mark erster Qualität frei in ' s Haus . Bestellungen

nimmt Herr Zimmermeister Honsack , Dotzheimerstr . , entgegen .

Verein der Künstler und Kunstfreunde .

Freitag den 28 . Januar c . Abends 7 Uhr

im grossen Casino - Saale :

II . Soiree für Kammermusik
der Herren Rebicek , Troll , Knotte und Hertel , sowie

unter gefälliger Mitwirkung der Herren Musik - Director

£ ,. Wolff ( Viola ) und H . Fuchs (Cello ) .

PROGRAMM .

1 ) Sextett von J . Brahms (B - dur , op . 18 ) .

2 ) Variationen über „ Gott erhalte Franz den Kaiser

von J . Hayd
’ n .

3 ) Quintett von F . Schubert (C - dur , op . 163 ) .

Abonnements - und Tageskarten sind in der Buchhandlung
von C . Hensel und Abends an der Gasse zu haben . 104

Wiesbadener Casino - Gesellschaft ,

Samstag den 29 . Januar Abends 8 Uhr :

Reunion « tmtstmle »

In der Pause findet gemeinschaftliches Abendessen ,

das Couvert zu 2 Mark , statt . Theilnehmerkarren find bis

zum 29 . Januar Mittags 1 Uhr bei dem Restaurateur zu

haben . ______________
Der Vorstand . 316
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Zur gefälligen Beachtung !
Meinen werthen Kunden , sowie dem geehrten Publikum zur gef . Nachricht , daß ich mein

Manufacturwaaren - Geschäft
,

welches sich früher Mühlgasse 1 befand , nach M * 1 rktJ > 8Z 7 (Haus des Herrn J . B . Willms ) verlegte

und Aeußerungen , man wisse nicht , wohin ich gezogen , keiner Beachtung zu würdigen .

2190 .Friedrich Kappes , Markt 7 .

Briefköpfe ,

Couverts mit Firma
fertigt die

X Schellendrrg
' " " Hos - Buchdruckerei ,

Wiesbaden
,

Langgasse 2 7 .

Gasthaus zum Engel in Eltville .

Meinen verehrten Gönnern erlaube ich mir ergebe --st anzu¬

zeigen , daß ich mein kürzlich übernommenes Hotel aui ' s Be¬

quemste für kleinere , sowohl wie für größere Gesellschaften
eingerichtet habe .

Indem ich einem verehrten Publikum meine reichhaltigen
Weine , sowie gute Restauration zu den billigsten Preisen

bei reellster Bedienung empfehle , erlaube id )
'

mir gleichzeitig zu

bemerken , Equipagen jeder Art nebst Bedienung unterbringen

zu können . 2401

Eltville , im Januar 1881 . J . laiger .

8chUer - punsch ,

alleiniges Fabrikat von Hermann Stibbe ,

Köln allseitig als vorzüglich anerkannt , wurde

auf der Brüsseler Ausstellung 1880 mit

der höchsten Auszeichnung für diese Branche , der

silbernen Medaille , prämiirt , in Vi und

V2 Flaschen stets vorräthig bei Herren
U » Urban 4 * Ute ;

i87o
__

11 Langgasse 11 .

Das Bier - Exportgeschäft
von Wilhelm Michel , Wellritzstraße 17

in Wiesbaden ,

empfiehlt :

1 ) Aechtes bayerisches Exportbier (hell und dunkel )
auS der gräflich Piickler - Limpurg

’schen Brauerei bei

Nürnberg , forme

2 ) erste Qualität Mainzer Actienbier in Flaschen und

Gebinden ._________ _ ______ ____ _______________________
975

Vorzügl . Tischwein per Flasche 60 Pfg , garantirt reine

Waare Bi . Büppel , Römerberq V, 13562

Feine Maschinen - Säumerei und Knopflöcher zu

billigstem Preis Bletchstraße 11 , Vorderhaus , Dachlogis . 2233

Geschäfts - Empfehlung .

Den geehrten Herrschaften , welche feine Möbel ( Salon - ,

Zimmer - und Kücheneimichtungen ) freihändig verkaufen oder

auf dem Auctionswege veräußern wollen , empfehle mich znr

Erzielung höchstmöglichster Preise bei coulanten Bedingungen .

JFerd . Müller ,
340

_____________ __________
6 Ariedrichstrahe 6 .

Von dem so beliebten

Thee - Grus
ist noch ein Rest zu dem ausnehmend billigen Preis

von Mk . 1 . 80 das Pfund vorräthig .

Eduard Kräh , Theehandlung ,
2245 Marktstrasse 6 , „ Zum Chinesen “ .

W
* Brod -

WW
1477

aus der

Rheingauer Mehl - & Brodfabrik .

4 Pfd . gemischtes Brod a 56 Pf . ,
4 „ garantirt reines Kornbrod ä 52 Pf .

Niederlagen bei :

Herrn 0 . Baeppler , Adelhaidstraße 18 , Ecke der Adolphsallee ,
„ Fr . Blank , Ecke der Bahnhof - und Louisenstraße ,
„ Lemp , bei der Jnfanteriekaserne ,
„ L . C . Privat , Wörthstraße 16 ,
„ Ph . Bäcker , Adlerstraße 31 ,
„ Schirg , Hoflieferant , Schillerplatz ,
„ Schlick , Kirchgasse 49 , und Anderen mehr .________

Italienische Macaroni .

Meinen werthen Kunden und den geehrten Herrschaften zur
Nachricht , daß die Sendung ächt ital . Nudeln , Semola
und Macaroni eingetroffen ist . Achtungsvoll
2392 Giovanni Mattio , Goldgasse 5 .

Ein 2 - thüriger Kleiderschrank und eine Kommode

billig zu verkaufen Römerberg 32 . 186f
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Domino ^
,

Gold - und Silberbesätze
aller Art ,

Atlaslarven etc . etc .
empfiehlt

Christ « <Jstel9
15 Langgasse 15 . 2260

Atlas - Larven
,

Atlas - Bändcr
empfiehlt billigst t Georg , Michelsberg 20 . 2289

Großes

Masken - Magazin
von F . Brademann , 7 Michelsberg 7 .

Domino s von den geringsten bis
zu feinsten .

'
2371

Doioino 1470

zu verleihen .
______________

C . Döring , Goldgasse 16 .

Maskenanzüge & Domino s
werden einzeln , auch zusammen sehr billig abgegeben bei
1282

___________________
Heinr . Merte , Goldgasse 5 .

Schwarze , sowie farbige seidene Dominos , elegante
seidene Damen - Masken - Anzüge sind zu verleihen
Taunusstraße 49 .

_________________________
2396

Ein sehr eleganter Damen - Maskenanzug ist zu verleihen .
Anzusehen Vormittags zw . 10 und 12 Uhr . Näh . Exped . 2354

Zwei elegante Damen - Maskenanzüge zu verleihen .
Näh . Dotzheimerstratze 15 .____________________________ 2382

Ein elegantes , fast neues Herrn - Masken -

Costüm ( spanisch ) zu verkaufen Albrechtstraße
No . 9 , Parterre . 2379

Feine Maskenanzüge für Damen sind zu verkaufen .
Näheres Expedition . 2244

Zwei hübsche Damen - Charakter - Masken zu verleihen
Langgasse 47 , Bel - Etage .

___________________________
2242

IW
"

Schnhwaaren .

Den Rest meiner Winterstiefel und Winterpantoffel ,
sowie noch alle Sorten Einlegesohlen verkaufe sehr billig .
2403 Jos . Fiedler , Schwalbacherstraße 13 .

'

3 Bahnhofstraße 3

eiserne Fussabstreifgitter ( verzinkt ) ,
in verschiedenen Größen empfiehlt

Justin Zintgraff ,
1868

_____________ _____
kk Bahnhofstraße 3 .

_____
Handschuhe werden gewaschen per Paar 25 Pfg . bei

F . Georg , Michelsberg 20 .
_____________

1327
® tn sehr schöner , fast neuer Reisepelz zu verkaufen .

Näheres bei Herrn Vellmar , Taunusstraße 23 ._______
161

'
6'

Ein Kipp sches Tafelklavier billig zu leihen Adolph -
straße I , Parterre .

_________________ ___ _________
1495

( CitT Nnlstorspffps unt Mechanik , geeignet für Kranke ,
verkaufen Rheinstraße 20 , 1999

Em Einspänner - Schlitten , noch so gut wie neu , für
Metzger , Bäcker und Milchhändler geeignet , ist zu verkaufen
m Brebrich,Masernenstraße 13 . 2343

» itL , Ofensetzer u . - Putzer , wohnt Steingaffe 4 « . 2015

Sarg - Magazin
Max Krall .

41 Webergasse 41 , oberhalb der Saalgasse .

Kager in allen Claffen und Größen . 4592

Zrr verkaufen
ein schöner , dreiarmiger Gaslüfter und ein elegantes Stittber =
bettchen Frauksurierstraße 13 .______ __________________

1991
Ein sehr wachsamer Neufundländer Hnnd ist billig zu

verkaufen Lahnstraße 5 . 2380

Auszug aus den Eivilstands - Registern der Stadt
Wiesbaden vom 25 . Januar .

® c6 oren : Am 23 . Jan ., dem Dienstmann Wilhelm Donecker e. S .— Am 28 . Jan ., dem Conditor Julius Dofflein Zwillinge , e. T . und
l91 Jan ., dem Schreinergehilfen Carl Scholz e. T ., N .

Elpabeth . — Am 23 . Jan ., dem Herrnschneidergehilfen Philipp Heinz
e. S ., N . Friedrich . — Am 20 . Jan ., e. unehel . T ., N . Anna Marie
Dorothea . — Am 25 . Jan ., dem Schuhmacher Heinrich Harms e. S .
„ Aufgeboten : Der Schuhmacher Philipp Heinrich Conrad , genannt
Carl Bccht von Delkenheim , A . Hochheim , wohnh . dahier , und Amalie
Wilhelmine Anna Barbara Müller von Rüdesheim , wohnh . zu Soden ,A . Höchst , früher dahier wohnh . — Der Taglöhner Anton Korn von
Niedergladbach , A . L .- Schwalbach , wohnh . zu Niedergladbach , und Barbara
Conradi von Niedergladbach , wohnh . daselbst .

Gestorben : Am 24 . Jan ., der unverehcl . Uhrmachergehilfe Franz
Wilhelm Hobler , alt 21 I . 4 M . 17 T . — Am 24 . Jan ., die unverehel .
Prwatiere Elisabeth Müller von Dickschied , A . L .- Schwalbach , alt circa
78 I . — Am 25 . Jan ., Elisabeth , geb . Weiler , Wittwe des Kaufmanns
August Jung , alt 68 I . 9 M . 22 T . « Snigtiches Standesamt .

Hotel „ Xum Hahn “

8s . Durchl . Prinz Hatzfeld - Wilden -

Helle vuei

ilheln - Hoteh
Piel , Rent ., Wilhehnshafen ,

Waite , London ,
Hotel T rintbaus mer :

Lipnowsky , Kfm ., Breslau .

Bed ., Galenbeck .

Frankfurt .
Frankfurt .

Colcum .
Frankfurt .

v . Berrik ,
Reimeck , Kfm .,

Paris .
Ottensen .

Elberfeld .
Hohenstein .

Kassel .
Frankfurt .

Emmerich .

Karger ,
Frank , Kfm .,

Krautwurst , Kfm .,
Schmidt . Frl .,
Steinthal , Kfm .,

Maaeaater

Lehmann , Kfm .,
Lehmann , Kfm .,
Wagner , Kfm .,
Leimer , Kfm .,
v . Rossum , Kfm ,

Adler t
Petermann , Kfm .,
Link , Kfm .,
Wittemeyer , Kfm .,
Steinhardt , Kfm .,
Gramm , Kfm .,
Stiebei , Kfm .,
de George

'
, Kfm .,

Rosenfeld , Kfm .,
Nesselrode , Graf ,

Angenommene Fremde ,
( Wiesb '

. Bade -Blatt vom 26 . Januar 1881 .)

Friedreich , Geh . Rath . Prof . Dr „
Heidelberg .

Kinho » i

Offenbach .
Hanau .

Stuttgart .
Erfurt .

F rankfurt .
Frankfurt .
Frankfurt .

Berlin .
Köln .

bürg m . Bed .,
Wolff , Fr .,
Epstein , Frl . Sängerin , Frankfurt .
Epstein , Fr ., Frankfurt .

Villa Xassan i
Wynne - Finch , Fr . m . Bed ., London .

Alter Moaaeahof t

Pirmasens .
Duisburg .

Coblenz .
ülof i

Schmidt , Fabrikbes . m . Fr .,
Magdeburg .

Taaaee - Hotel i

Hotel Vielerlei
v . Below -Saleske , Rittergutsbes .,

Saleske .
Hotel Vogel t

Rüdiger , Fabrikbes . , Wülfrath .
Triesch , Stations -Vorst . , Coblenz .
Tomasini , Kfm ., Leipzig .

Engel i
v . Münchhausen , Frhr . , Rittergtsb .,

Ingersleben ,
von der Lancken , Kammerherr m .

Meteorologische Beobachtuugeu
der Station Wiesbaden .

1881 . 25 . Januar .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nach « .
10 Uhr
Abends .

Tägliche ,
Mittel .

Barometer *) (Par . Linien ) . 335,43 333,96 333,18 334,19
Thermometer (Reaumur ) . — 10,4 - 4,4 — 6,4 — 7,07
Dunstspannung (Par . Lin .) 0,59 0,77 0J1 0,69
Relative Feuchtigkeit ( Proc .) 82,1 58 .6 65,4 68,70
Windrichtung u . Windstärke

N .O .
schwach .

O .
schwach .

O .
schwach .

—

Allgemeine Himmelsansicht . völl . heiter . völl . heiter . Völl , heiter .
Regenmenge pro □ ' in par . Cb '

. — — _ —
*) Die Barometerangab « find auf V* St. rednetrt .
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f Verbindung nach und von ©oben.
Rheinbahn .

630

Abfahrt von Wiesbaden :
6 47 9 34 ii so 4 « 82o

Berloosungen .

19086 je 150 fl .

Wechsel .

15860
30785
45929
59111
69887
79458

18048
31578
46502
59484
73018

1
53

8 27

Abfahrt von Wiesbaden :

7 SO 8 35 ii 10 2 40 4 52 815 (nut
bis Riibisheim ).

Ankunft in Wiesbaden :

8H (nutvonMbcsheim ). 1110 224
7 42 9 »

Amsterdam 168 .60 - 168 .65 bz .
London 20 .43 bz .
Pans 80 .65 bz .
Men 171 .80 bz .
Frankfurter Bank -Disconto 4 % .
ReichSbcmk ' Liscmüo 4 % .

Ankunft in Wiesbaden :

742 -j- 8 52 -}- lOio ni9t
2 47 t 3 17 (nur von Mainz ).
6 30 (nur von Mainz ). 7 23 t
1019 t

Schlechtigkeit der Haushälterin zu ertragen würde gesunden haben ,

wäre nicht — Erna gewesen .
Des phlegmatischen Doctors lebhastes Töchterlein hatte gar

bald das Herz des sich tief unglücklich und einsam fühlenden
Knaben mit seinem holdseligen Zauber gefesselt — gefesselt für fein

ganzes Leben . Auch Erna hatte den „ fremden Jungen
" bald sehr

lieb gewonnen , „ säst so lieb wie Erich " versicherte sie ihm ost .

Anfangs war sie täglich zu ihm gekommen , hatte ihre Spielsachen
oder Bücher mitgebracht und , sich höchlich über die Unwissenheit
des großen Jungen , der ihr nicht einmal bei den leichtesten Aus¬

gaben helfen konnte , wundernd , cs sich angelegen sein lassen , ihm

von ihrem kleinen Wiffcnsschatze auf die wunderlichste Art mitzu -

theilen , glaubend , ihm gar sehr als kluges Lehrmeisterlein zu im «

poniren . Und das war so ziemlich der Fall .

Armin erglühte vor Scham , als er seine gänzliche Unwissen¬

heit in fast allen Dingen , die dem so viel jüngeren Mädchen längst
bekannt und geläufig waren , von Tag zu Tag mehr erkannte .

Mit rastlosem Eifer gab er sich dem Studium hin und holte mit

überraschender Schnelligkeit seine Altersgenossen ein , um sie dann

weit zu überflügeln . Doch sand er keinen Freund unter ihnen .

Der Kleingeist des Städtchens sah — trotz dem Rathsherrn —

immer nur den „ Betteljungen
" in ihm , der nicht in die Schule

gehöre , wo nur die Söhne der reichsten und angesehensten Bürger

Aufnahme fanden . Und als nun gar zu diesem Aergerniß das

größere kam , daß der so ungewöhnlich Begabte von den Lehrern

vor Allen bevorzugt und zum Vorbild aufgestellt ward , da rümpften

die wohllöblichen Väter und Mütter äußerst beleidigt die Nasen ,

und die Herren Söhne wurden vollauf ermächtigt , dem herge¬

laufenen Landstreicher den Unterschied zwischen einem solchen und

ehrbaren Bürgerssöhnen reckt verständlich zu machen . So fehlte

es auch in der Schule nie an Kränkungen empfindlichster Art ,

und immer mehr zog sich Armin in sich selbst zurück . Nur Erna

erschloß er sein Herz mit all seinem Leid , seinem Sehnen und

Wünschen , und Erna verstand ihn . War er traurig , so tröstete

und liebkoste sie ihn , bis sie ihm ein Lächeln entlockt , wie an

jenem ersten Morgen ; sie weinte wohl auch mit ihm , wenn er in

leidenschaftlichem Schmerz oder Zorn den Thränen nicht zu wehren

vermochte . Zwar war sie durchaus nicht immer liebenswürdig ,

noch geduldig , sondern schalt oft sehr böse auf den langweiligen
Jungen , der manchmal stundenlang „ den Mund nicht aufthal

"
,

sondern träumend ins Leere schaute oder Noten auf Papier kritzelte .

Gegen dieses Nichtbeachten ihrer kleinen Person war Erna äußerst

empfindlich , und noch mehr erzürnte cs sie , daß Armin nachher

nicht einmal sein Unrecht eiuschen wollte und Abbitte thun . Sic

that ihm dann auch ost bitter weh , indem sie int Zorn ausplau¬

derte , was sie häufig genug aus dem einen und anderen Munde

über den „ Betteljungen
" vernahm . Aber das reute fie allemal

schneller , als sie sich hatte dazu hinreißen lassen und solche kleine

Sccnen endigten stets damit , daß sie dem düster blickenden Knaben

doch wieder ein Lächeln abschmeichelte .

In diesen täglichen Verkehr trat eine Armin beglückende
Aenderung ein , als Erna von ihrem Vater die Erlaubniß erlangte ,
Armin möge zu ihr herüber kommen und seine Geige mitbringen .

„ Ist dem armen Jungen zu gönnen , wenn er ' mal aus den Krallen

der Hexe schlüpfen kann,
"

dachte er gutmüthig . Sonst fehlte ihm

das Verständniß für das Naturell des Knaben , dessen heimliche ,

durch Erna angeregte Hoffnung , der Doctor werde vielleicht eine

Vermittelung zu der Erfüllung feines heißen Wunsches finden ,

getäuscht ward . Musik war sür den braven , aber überaus prosai¬
schen Mann nur ein — Geräusch ; daß ein Mensch sich darnach

krank sehnen könnte , erklärte er für eine Art von Geistesstörung ,
die sich mit vernünftigen Vorstellungen heilen lasse und überdies

harmloser Natur sei . Aber er wehrte Armin nicht , zu „ kratzen "

so viel er wolle , sobald er , der Doctor , nicht daheim sei ,
Mit welcher Dankbarkeit erfüllte diese Erlaubniß den Knaben ,

mit welchem Jubel die kleine Freundin , welche stolz war , daß
Armin ihr seine Geige zur Aufbewahrung anvertraute . Jede freie
Minute widmete er nun dem geliebten Instrument . Vergessen

Abfahrt von Wiesbaden :

630 8t 9 10 59t 1155 t 2 io

4 10 4 40 (nut bis Mainz ). 5 301
7 301 8 55 101 (nut bis Mainz ).

Hessische Ludwigsbahn .

Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .
Ankunft in Wiesbaden :

Abfahrt von Höchst :

6 57 112 26 6 25

Richtung

Abfahrt von Limburg :
7 45 9 55 215 6 5

7 52 11 67 31 7 20

Richtung

Holl . Silbergeld — Rm .
Dukaten . . . 9 . 1
Ät Frcs .-Stücke . 16 „
Sovereigns . . 20 „
Imperiales . . 16 „
Donars in Bold 4 ,

Aahrtcn - Pkäne .

Nassauische Eisenbahn .

Taunusbahn .

6 57 10 24 2 15 6 36

. - Pf .
53 - 58 „
10 - 14 „
31 - 36 „
66 - 70 „
17 - 20 „

Daß noch ein Anderes als Dankbarkeit ihn hielt , machte er

\ sich nicht klar . Erst viel , viel später erkannte er , daß er doch

Höchst - Limburg .
Ankunft in Höchst :

7 26 (nut non Riebctnhmgen ). 9 44
1145 413 83

Limburg - Höchst .

। Ankunft in Limburg :
8 56 11 46 824

Armi n .

Erzählung von S . Mein ec , Verf . von „Die Gouvernante " rc .

( 12 . Fortsetzung . )

Wreubische Klassen - Lotterie . — Ohne Gewähr .) Bei der

am 25 . Januar in Berlin fortgesetzten Ziehung der 4 Klasse 163 Kgl .

vreuk Klassen -Lotterie fielen : 1 Gewinn von 60,000 M . auf No . 85296 ,
2 Gewinne von 15,000 M . auf No . 39986 und 47402 , 3 Gewinne von

6000 M auf No . 31142 43154 und 52015 , 49 Gewinne von 3000 SK. auf

No4008 6137 6935 12204 14229 17202 17980 18373 19630 19950 23511

24265 25776 28096 28176 29808 31472 32259 33531 35993 36124 36991

38081 38984 40096 43850 48363 49693 51406 52339 55674 56188 58103

W794 61264 67006 67561 67922 69230 72382 72474 72718 77013 80524

83450 85830 86956 94386 und 94741 , 45 Gewinne von 1500 M . auf No .
2325 3869 4259 5431 6459 6480 6544 7272 8630 10461 12321 12394

14603 15034 18875 22545 22961 25236 25579 31674 32095 32687 33822

35106 36605 36791 40532 43413 44722 50728 56323 57486 61685 64410

65289 66766 73036 73305 74082 75415 78984 79710 82197 82683 und

92143 , 86 Gewinne von 600 M . auf No . 4225 4575 5226 6401 8939

9011 9204 9630 9756 11195 11221 11411 11676 12304 13571 15420
‘ ------ 20380 22487 22910 22975 24108 29221 30132 30368 30670

31809 34118 35604 38721 39541 39771 41187 42071 44346
47679 48853 49694 52620 54105 54135 55283 55860 57374
59636 59718 61194 64871 65673 65938 66129 67778 69645
73053 73285 75166 75314 75780 76623 77659 77806 78152

79949 80350 80918 82702 82984 83267 83380 84361 86146 87880

89603 89990 90561 und 94148 . ( Berichtigung : Im gestrigen Berichte

muß statt 18836 mit 1500 M . die No . 18838 mit 1500 M . stehen .)

( Stuhlweißenburg - Ra ab - Grazer Loose .) Bei der Ver -

loosung am 3 . Januar wurden nachstehende 14 Serien gezogen : 1204 1811

2274 2380 2435 2671 3191 4808 5567 7019 8103 9963 10007 und 10079 .
Gewinn -Verloosung am 1. April c.

(4 « Ct Triester 50 fl . - Loose . ) Bei der Verloosung am 3 . Januar
gewannen : No . 16454 10,000 fl ., No . 3322 und 7174 je 1000 fl ., No . 1447

2480 4556 16058 und 16556 je 200 fl ., No . 2545 2803 7279 8149 und

HU1 ..... vlv . .. ................. „ „ „
‘

war alles Leid , vergessen seine Unfreiheit , vergcffen seine Peinigerin ,

nimmer die Kraft , der Musik so lange zu entsagen , noch auch die vergessen auch war Erna , wenn er spielte . Andächtig saß sie —

Richtung Niedernhausen - Limburg .

Abfahrt von Niedernhausen : ! Ankunft in Niedernhausen :
- - - 1

8 57 H 4 3 27 7 ' 7

Krankfnrter Gorrrse vom 25 . Januar 1SS1 .

(gelb .
* Wechsel .
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und neben ihr ost die treue Käthe mit dem guten faltigen Gesicht
— ohne ihn zu stören stundenlang und hörte ihm zu , wenn er ,
was halb klar , halb unverstanden seine junge Seele erfüllte , in

Tönen ausklingen ließ . Aber sobald sie , nachdem er geendet , leb¬

haft ihre Freude aussprach , und sagte , er spiele viel , viel schöner
als Erich gespielt , erlosch seine Begeisterung , und verzagend fühlte
er , daß sein Spiel Nichts , Nichts sei als „ Stümperei "

. O , wie
beneidete er Erich , daß er hatte lernen dürfen , so viel er gewollt !

Zwar war es traurig , sterben zu müssen , ehe er das Ziel seiner
Sehnsucht erreicht — aber er hatte doch darnach streben dürfen !
Er selbst hatte nur als ganz kleiner Knabe Unterricht gehabt ;
dann hatte der Vater eines Tages sein Hans und Alles , was fein
war , verkauft , hatte jenes unstete Wanderleben begonnen und ferner
für die Erziehung des Knaben Nichts mehr gethan . Was Armin
von seinem Vater vergeblich erfleht , das hatte der Rathsherr seinem
Sohne im reichsten Maße gewährt , und daß er es gewährt und

unterstützt , lastete nun , so sagten die Leute , als untilgbare Schuld
auf feiner Seele . Aber auch sein Vater hatte — durch das Gegen -

theil — eine Schuld an ihm begangen , das fühlte er klar , und
der Rathsherr beging nun die gleiche an ihm — welche war die

größere ? Er grübelte viel darüber , ohne sich klar zu werden . So

glücklich er war , während er geigte , so düster und unzugänglich
war seine Stimmung , nachdem er die Geige bei Seite gelegt , und
Erna war bann eifersüchtig auf diese . Wenn er ihr aber seine
Gedanken darzulegen versuchte , verstand sie ihn und sprach ihm
Trost zu .

Ueber die Geige hatte Erna Anfangs jedes andere Spielzeug
vergessen . Nach und nach aber mußte Armin auch all ihre kleinen

Herrlichkeiten bewundern und unter diesen war ein hübscher Käfig
von glänzendem Messing und darin saß ein kleines , unscheinbares
Vöglein mit traurig gesenktem Köpfchen .

Als Armin dessen ansichtig ward , rief er fast heftig : „ Eine

Nachtigall ! Erna ! Wie kannst Du eine Nachtigall in einen Käfig
sperren ! "

(Fortsetzung Mat .)

Ium Heduchlniß Karl von Kottei
'

s .

( 2 . Fortsetzung .)

Doch noch lange sollte er der Bühne nicht für immer untreu werden .
Was ihn wieder daran knüpfte , war seine Verbindung mit Louise Rogöe ,

welche am Breslauer Theater engagirt ward . Er fand zugleich hier eine

Stellung als Theaterdichter und Secretär , mutzte cs aber bitter empfinden ,
datz er doch eigentlich nur als „ der Manu der Fran von Holtet " galt .
In Gastspielen , die er mit ihr in Prag , Wien , Hamburg und Berlin ver¬

sucht , war er glücklicher und erntete reichlichen Erfolg in jedem Sinne .
Mag man es seiner unruhigen Natur vorwerfen , daß er nirgends fest¬
wachsen konnte ; gewiß ist auch , daß chm das Schicksal nur zu ost mit

grausamer Hand in das Gewebe seines Lebens griff . Das häusliche Glück ,
das er sich gegründet , sollte nicht lange währen , schon am 28 . Januar
1825 entriß ihm der Tod seine junge Gattin mit Hinterlafiung zweier
Kinder , und sich von diesen auch noch trennen zu müssen , war dem schwer -

gebeugten Wittwer ein harte ? Opfer ; aber es fiel ihnen ein besseres Loos ,
als ihm selbst in seiner Kindheit gefallen .

„Daß die Kinder , in ihrem zarten Alter weiblicher Pflege bedürftig ,
bei mir nicht verweilen konnten , sah ich wohl ein ; doch der Gedanke , mich
von den heiteren kleinen Geschöpfen trennen zu müssen , die sich so lebens¬

froh und lustig um mich her tummelten und wenn ich am Arbeitstische

saß , unter meinen Füßen spielten , wie die Engel zu mir emporlachend —

ging mir jedesmal , wenn ich ihn dachte , wie ein Nadelstich durch ' s Herz .
Als aber Louisens Pflegemutter , deren treue Liebe eine wirkliche Tochter
in ihr verloren , sich erbot , auch dieser mutterlosen Kinder Pflegerin zu
werden ; als sie mir ihre Schwester nach Berlin sandte , damit unter deren

Schutze Heinrich und Marie nach Schlesien gebracht werden möchten ; da

dankte ich dem Himmel und ließ die jubelnden Kleinen , die sich der Pferde
und des Wagens freuten , in Gottes Namen von bannen ziehen ."

Wie er seine erste Frau auf den Brettern des Theaters kennen gelernt ,
so führte ihm , nach sechsjährigem Wittwerstande , die Kunst auch eine zweite
Lebensgefährtin zu . ES war auf der Königstädter Bühne in Berlin , wo

er einer schon sehr gefeierten jugendlichen Schauspielerin , Julie Holz¬
bacher , seine „Lenore " einstudirte . Beim Spiele fanden sich die Herzen
tat tiefsten Ernste , und Schleiermacher , dessen Schülerin Julie gewesen ,
traute das Paar am 23 . März 1831 . DaS Glück des neuvermählten
Gatten wurde noch erhöht , als er nun auch seine Kinder wieder zu sich
nehmen konnte , denen Julie eine treue Mutter ward . Leider mußte er
aber dm einzigen Sohn , Heinrich , tot hoffnungsvollsten Alter verlieren
nur die Tochter , Marie , blieb chm übrig . Eine ehrenvolle Berufung zur
Uebernahme des StadttheaterS in Riga schien dem Künstlerpaare auch die

feste Heimath bieten zu wollen , die sie sich ersehnten , in den freundlichsten
und wünschenswerthesten Verhältnissen . Da riß abermals die Parze mit

jäher Hand den Faden ab . Die gefeierte Tragödin wurde das Opfer
ihres Berufes , dem sie zu einer Zeit , wo sie der äußersten Schonung be¬

durft hätte , sich noch mit voller Hingabe widmete , und ihr Tod machte es
dem härter als je geschlagenen zum zweiten Male Verwitweten unmöglich ,
an dem Orte zu verweilen , wo er so herben Schlag erlitten . Was er an
ihr besessen und verloren , spricht sich mit rührender Innigkeit in einem
Briefe ans , welchen er unter ’nt 24 . October 1839 von seinem Sommer «

aufenthalte in Grafenort aus , an Juliens Freundin , Natalie , Tochter des
Lonsistorialraths Grave in Riga , schrieb . Er sendet ihr den Brief zu ,
welchen er , voll von dem Gedanken an die Verstorbene , bei der ersten
Wiederkehr ihres Geburtstages , am 29 . Juli , an sie selbst , an seine Julie ,
geschrieben hatte :

„ Liebe Julie ! Warum sollt ' ich nicht mehr an Dich schreiben ? Und
von welchem Orte könnte ich eS lieber thun , als von dem lieblichen Grafen¬
ort , welches Dich so sehr entzückte ? Und an welchem Tage besser als heute
an Deinem Geburtstage ? Fürchte nicht , daß ich jammern und winseln
werde , weil Du nicht mehr bei uns bist . Ich will nur freundlich mit Dir
sprechen,z,als ob wir Dich in Dein festlich mit Blumen geschmücktes Zimmer
geführt hätten , um Dir Glück zu wünschen . Das thaten wir sonst au
diesem Tage , wir thörichten Menschen , die wir nicht wissen , was wir
einander wünschen . Langes Leben ! Als ob das ein Glück wäre !

Ich hätte viel mit Dir zu reden , denn in unserem letzten Gespräche
wurden wir unterbrochen , weil man Dich plötzlich abrief — ich meine , es
war der Tod , der Dich rief . Du folgtest ihm ruhig und heiter — aber
Du versprachst mir , noch einmal wiederzukehren , wenn Du dürftest . ■Bis
heute habe ich vergebens auf Dich gewartet . Kommst Du auch heute nicht ,
gibst Du mir nicht mindestens ein Zeichen , so steht nichts mehr zu hoffen
und die Dichter find Lügner . Nirgends wäre Dein Besuch natürlicher , als
hier in dem kleinen , stillen Zimmer , welches ich immer bewohnte .

In dieses Zimmer trat ich einmal — es wird nun bald drei Jahre
her sein — um Dich aus dem sanften Morgenschlummer zu wecken , den
Du Dir nach schauerlichen , am Krankenlager unseres Heinrich durchwachten
Nächten ungestört hattest gönnen wollen ; trat ich . Dir mit Thränen
lächelnd zu sagen : „ Er hat ausgelitten !" Und wenn ich nun im Zwielicht
einsam hier weile und meine trüben Augen auf den Platz richte , wo Du
an jenem Morgen lagst , denke ich immer , ich müßte Dich erblicken , den
Knaben an der Hand , dem Du eine treue Mutter wurdest , und an Deiner
anderen Hand des Knaben erste Mutter , und müßtest sagen : „ Wir sind
alle beisammen , mache nur , daß Du nachkommst ." Aber ich sehe Dich nicht
und höre Dich nicht und bleibe immer allein . Du wirst nicht kommen ! —
Du ? ! — Wer ist denn jetzt daS Du , von dem wir sprechen ?

Du warst die frohe , kräftige , entschiedene Frau , mit geistreichem leb¬
haftem Angesicht , zierlichen Bewegungen , lieblicher Sprechweise , feinem
Gliederbau , anmuthiger Fülle — das w a r st Du . Das war Dein Wesen .
Jenes Wesen modert jetzt und seine Hülle ist tiefiuefet , feine Stimme ist
verklungen , fein Blick ist erloschen . Du bist hin ! Was wir Julie nannten ,
was wir mit irdischen Sinnen wahrnehmend , mit irdischen Begriffen liebten
und achteten , ist unwiderbringlich hin , denn an diese Persönlichkeit war eS
geknüpft , es war sie selbst , es kann ohne sie nicht sein . Wen also red ' ich
an , wenn ich mit Dir spreche ? Ich weiß es nicht ! Mein Verstand sagt
mir , daß kein Erdengedanke , kein Erdenwunsch Dich erreichen kann und ein
inniges Bedürsniß , den Gestorbenen unsere Gefühle mitzutheilen , verbunden
mit der Ueberzeugung , daß wir eS nimmer vermögen , macht uns Lebende
unaussprechlich unglücklich .

„ Lux perpetua Inceat ei !" rief der hiesige Pfarrer , als er unseren
Heinrich begrub . „ Lux perpetua !“ will ich sprechen , Dein gedenkend ,
wenn mein Auge sich dem Lichte des Erdentages schließt . Denn Licht muß
sein , wo Das weilt , was D u bist !"

( Fortsetzung folgt .)


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016

